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Maitenbeth - Der 1. Schützen-
meister des Schützenvereins Hu-
bertus Brandstätt eröffnete die 
diesjährige Hauptversammlung 
mit einem Gedenken an die im 
Jahr 2024 verstorbenen Mitglie-
der Konrad Glasl, Peter Zacherl 
und Franz Grandl. 
Im Anschluss daran präsentierte 
er seinen Jahresbericht. Der Ver-
ein zählt aktuell 139 Mitglieder. 

139 Mitglieder
derzeit im Verein

Im Berichtsjahr 2024 hat man 
beim VG-Schießen in Brand-
stätt den 3. Platz erreicht, an den 
Gründungsfesten Alpenblick 
Maitenbeth, Schützen Schleefeld 
und Schützen Kerschdorf teilge-
nommen, war beim Gaujahrtag 
in Kirchdorf vertreten, hat beim 
Volksfesteinzug in Haag mit-
gewirkt, ein Ferienprogramm 
veranstaltet und zehn Geburts-

Schefthaler ist Gaukönig mit dem Luftgewehr
Hauptversammlung und Königsproklamation der Hubertus Schützen Brandstätt

tagsjubilare besucht. Sportleiter 
Alexander Mück berichtete, dass 
23 Schützen in die Jahreswertung 
gekommen sind (mindestens an 
zehn Schießabenden teilgenom-
men). 
Die 1. Rundenwettkampfmann-
schaft konnte in der Klasse A1 
ihren Ringdurchschnit t vom 
Vorjahr zwar nicht ganz errei-
chen, wird aber ihren Platz in der 
Klasse A1 behalten. Die 2. Mann-
schaft in der Klasse A4 hat sich 
leider soweit verschlechtert, dass 
sie mit Sicherheit absteigen wird. 
Der Höhepunkt im abgelaufenen 
Jahr aber war der in der gesamten 
Vereinsgeschichte erstmals errun-
gene Titel eines Gaukönigs mit 
dem Luftgewehr durch Matthias 
Schefthaler. 

Trotz Renovierung
positiver Kassenstand

Kassier Christian Stoiber hat trotz 
einer Renovierung des Schieß-
standes sowie der Anschaffung 
einer neuen Luftpistole und eines 
gebrauchten Luftgewehrs für Auf-

lageschießen über eine positive 
Kassenentwicklung berichten kön-
nen. Bei Wünschen und Anträgen 
regte die Versammlung an, doch 
wieder einen Schützenausfl ug zu 
organisieren. Zum Abschluss der 
Hauptversammlung informierte 
Alois Kainz die Anwesenden da-
rüber, dass der Verein die Böller-
kanone von der Krieger- und Sol-
datenkameradschaft Maitenbeth 
übernehmen wird. 

Bekanntgabe der
Schützenkönige

Zum Saisonende wurden die 
neuen Könige bei den Hubertus-
schützen bekanntgegeben. An 
drei Schießabenden hatten die 
Schützen die Möglichkeit, sich die 
Königskette zu sichern. 
In der Jugendklasse setzte sich 
Rosina Kern mit einem 72,8 Teiler 
als neue Schützenkönigin durch 
und wurde mit einer Schützen-
scheibe belohnt. Auf dem zweiten 
Platz folgte ihr mit einem 130,1 
Teiler Magdalena Kern. Sie be-
kam dafür der Wurstkranz umge-

hängt. Den dritten Platz sicherte 
sich Magdalena Glasl mit einem 
134,3 Teiler, und erhielt dafür den 
Brezenkranz. Somit gingen bei 
der Jugend die kompletten drei 
Plätze an die Schützinnen. 
In der Schützenklasse wurde 
mit einem 16,0 Teiler Andreas 
Rappolder neuer Schützenkönig. 
Knapp dahinter wurde unsere 
Wirtin Elisabeth Dworak mit 
einem 16,8 Teiler neue Wurstkö-
nigin. Brezenkönig, und damit 
den dritten Platz, belegte Georg 
Bräustetter mit einem 19,8 Teiler. 
Anschließend wurden noch die 
neuen Vereinsmeister bekannt-
gegeben. Bei der Schützenklasse 
verteidigte Christine Keilhacker 
jetzt schon fast ihren Stammplatz 
als Vereinsmeisterin. Ihr Ring-
durchschnitt betrug 93,8 Ringe. 
Neue Vereinsmeisterin von der Ju-
gend wurde Magdalena Kern mit 
einem Ringdurchschnitt von 84,1 
Ringen. Beiden Siegerinnen wur-
de ein Wanderpokal überreicht.

ri / Alois Kainz

Stolz präsentieren sich die diesjährigen Schützenkönige der Hubertusschützen.   Foto: A.Kainz
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Ein paar Sonnenstrahlen
Es ist schon faszinierend, was ein 
paar Sonnenstrahlen bewirken.
Nach den dunklen und kalten Mo-
naten hat Ende April ein kurzer 
Abstecher in den Sommer die Ge-
müter erhellt und wieder Lust auf  
Grillen, Garten und gute Laune 
zurückgebracht.
Doch nicht nur die gute Laune 
wurde zurückgebracht, sondern 
auch der Christopher Maibaum. 
Den hatten sich die Maibaum 
Freunde trotz der Festvorbe-
reitungen kurzerhand von St. 
Christoph  „ausgeliehen”. Am 21. 
April gab es eine kurze WhatsApp 
Nachricht um 4:45 Uhr in der 
Früh an die Gruppe und wenig 
später krallten sich die „Diebe” 
den Baum im Nachbarort. Res-
pekt. 
Eingelagert und bewacht beim 
Moosbauern verharrte der Baum 
bis zur Rückkehr. Vorher musste 
natürlich das gute Stück „verhan-
delt” werden. Doch da ließ sich 
die Christopher Dorfgemeinschaft 
nicht lumpen. 
Und zum Aufstelltag haben sich 
viele der „Maibaum Freunde Al-
baching-Utzenbichl” auch in St. 
Christoph sehen lassen und den 

Baum fachgerecht in die Höhe 
getrieben. Herrliches Wetter und 
eine gute Verköstigung mit Blas-
musikbegleitung gaben der Ver-
anstaltung den richtigen Rahmen. 
So mancher Gast fand erst beim 
Morgengrauen den Heimweg.
Ja, so soll es sein. Gemeinsam die 
Traditionen feiern. Unabhängig 
von Gesinnung und dem ganzen 
politischen Trubel. Einfach mal 
die Seele baumeln lassen. Gute 
Freunde treffen und auch den 
heimischen Brauereien was Gu-
tes tun.
Und das wünscht sich die Nasen-
bärenfamilie auch für den Juni. 
Denn vom 12. bis 16. Juni werden 
die Häuser im Ort leer stehen, 
weil sich alle im Bierzelt wieder-
fi nden. Hoffen wir, dass das Wet-
ter mitspielt und den Organisato-
ren alles so gelingt, wie sie es sich 
vorgestellt haben.
Bis dahin gibt es noch viel Arbeit 
zu erledigen. Und das kann man 
meist auch bei schlechtem Wetter 
- so wie es gerade vorausgesagt 
wird.

(gg)

Trotz Festvobereitung haben die „Maibaum Freunde Albaching-Utzenbichl” den Maibaum von St. Christoph gestohlen und natür-
lich fachgerecht aufgestellt.            Text /Foto: gg/Maibaum Freunde
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JAHRE

Samstag, 17.05.2025 

Jubiläumswochen
10 Jahre Familienstützpunkte 
im Landkreis Mühldorf a. Inn

14:00 Uhr    Offizielle Begrüßung
                     durch Landrat Max Heimerl

14:30 Uhr    Mitmach-Stationen
                     für die ganze Familie

17:00 Uhr     Veranstaltungsende
 

Wir gestalten 10 Wochen voller Erlebnisse
und Begegnungsmöglichkeiten für Familien!

Eröffnung mit einem 
Fest für die ganze Familie!

Hier geh
t’s zum

 

Program
m!

Familien-Actionbound
Familiengrillen

Eltern-Kind-Yoga
Erlebnis-Bauernhof

Schweppermannhalle
Schulstraße 11              
84539 Ampfing

Osterhasen gesichtet
Albaching - Der Osterhase wird modern. Nachdem er jah-
relang auf seinen Hinterbeinen gehüpft ist, fährt er jetzt mit 
dem Hochrad seinen Eier aus. Was wird da wohl in 50 Jahren 
kommen: Ein E-Bike?
Stefan Kammerl (links) radelte in Albaching und Richard 
Ettmüller zeigte sich auf dem Marienplatz in München.

Foto/Text:  am, Richard Ettmüller / gg

Jagdgenossenschaft Albaching
Einladung zur 

nichtöffentlichen Jagdversammlung
am Mittwoch den 14. Mai 2025                                                                     

um 19.30 Uhr im Bürgersaal Albaching

Tagesordnung:

 1. Eröffnung und Feststellung der 
  Beschlussfähigkeit
 2. Genehmigung der Niederschrift 
  über die Jagdversammlung vom 
  26.03.2025
 3. Aufhebung der Teilungsbestätigung 
  vom 12.03.2025
 4. Abstimmung über Teilung
 5. Beschlussfassung über die Art 
  der Jagdnutzung
 6. Satzungsänderung 
  § 15 Bekanntmachung
 7. Wünsche und Anträge

      Die Vorstandschaft

Kuchenspenden für Festwoche
Inhaltsstoffe müssen angegeben werden

Albaching - Wir möchten uns 
herzlich für die Kuchenspenden 
der vier Festtage bedanken. Für 
den Transport der Kuchen werden 
geschlossene Boxen benötigt. In 
den Boxen ist ein Zettel enthalten, 
auf dem die Inhaltsstoffe angege-
ben werden müssen. Ohne diese 
Boxen dürfen die Kuchen leider 

nicht angenommen werden. Die 
Transport-Boxen können jederzeit 
bei Sabine Fleidl in Scharfeneck 1 
oder bei Monika Heinz im Wald-
weg 4 (beide Albaching) abgeholt 
werden. Vielen herzlichen Dank 
an alle Spender.

Sabine Fleidl

Steckerlfischgrillen erfolgreich
Förderverein des SV Albaching zufrieden

Albaching (gm) - Am diesjähri-
gen Karfreitag, 18. April, herrsch-
te am Sportplatz wieder voller 
Betrieb. Der Förderverein des SV 
Albaching richtete wieder das 
traditionelle Steckerlfi sch-Grillen 
aus.
Das Wetter war zwar durchwach-
sen, trotzdem war das Sportheim 
gut gefüllt und mit Planen als 
Windschutz rund ums Sportheim 
konnte man mit Jacke auch drau-
ßen sitzen. Das Team an den Fi-

Das Grillteam beim Steckerlfi sch-Grillen (v.l.): Profi  Ludwig 
Ringlstetter, unterstützt von Günther Müller und Anton Ringls-
tetter. Im rechten Bild die „Stars” der Veranstaltung.

Fotos: Astrid Ringlstetter

schen rund um Routinier Ludwig 
Ringlstetter brachte an diesem 
Nachmittag alle 250 Fische an. 
Viele entschieden sich für die 
Mitnahme. Wartezeiten konnten 
mit kleinen Wartebieren erfolg-
reich überbrückt werden.
Die Vorstandschaft bedankt sich 
bei allen Helfern für Auf- und Ab-
bau, am Grill und in der Küche. 
Die Veranstaltung war wieder ein 
voller Erfolg.
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Gemeinde

Die nächste Gemeinderatss-
sitzung findet am Dienstag, 13. 
Mai um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Bauanträge
Der Gemeinderat Albaching er-
teilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag von Elke Killi 
auf Baugenehmigung zum Abriss 
des bestehenden Wohngebäude 
und Holzschuppen, Ersatzbau als 
Anbau eines neuen Wohnhauses 
am landwirtschaftlichen Gebäude 
mit Ausbau einer zusätzlichen Al-
tenteilerwohnung im OG und An-
bau einer Hackschnitzelheizung 
mit Bunker in Gröben 3 (gegen-
über der alten Schmiede).
August Seidinger wunderte sich 
darüber, dass das Regenwasser 

über einen Graben in die Ebrach 
eingeleitet werden darf. Das ist 
nicht ganz sicher und muss auch 
genehmigt werden, so Martin 
Niedermaier von der Gemeinde. 
Aber der Antrag ist gestellt.

Auch für den Antrag auf Bau-
genehmigung von Alexander 
Hasentaler zur Aufstockung der 
Garage sowie Anbringung eines 
Quergiebels und einer Treppe im 
Schwalbenweg 4 in Kalteneck 
erteilte die Gemeinde das Einver-
nehmen. 

Beschlüsse aus dem nichtöffent-
lichen Teil der vorhergehenden 
Sitzung:
Der Gemeinderat Albaching be-
schloss, die Rauchmelder im 
Kinderhaus Schatzkiste gemäß 
Angebot der Firma Johnson Con-
trols auszutauschen. Die instal-
lierten Rauchmelder haben ihren 
Lebenszyklus abgeschlossen.

Der Gemeinderat Albaching be-
schloss, die Verkabelung der 
Straßenbeleuchtung in Berg er-
neuern zu lassen und das Angebot 
der Bayernwerke anzunehmen.

Der Auftrag zur juristischen 
Beratung im Vergabeverfahren 
(Auswahlverfahren) nach der Gi-
gabit Richtlinie 2.0 wurde an das 
Unternehmen Rödl & Partner in 
Nürnberg vergeben.

Der Glasfaserausbau soll gemäß 
Gigabit-Richtlinie 2.0 entspre-
chend des mit Förderbescheides 
in vorläufi ger Höhe des Projekt-
trägers Breitbandförderung (Los 
A) P r icewaterhouseCoopers 
GmbH WPG im Auftrag des 
Bundesministeriums für Digi-
tales und Verkehr durchgeführt 
werden. Der vorliegende Förder-
bescheid in vorläufi ger Höhe wird 
nach der Durchführung eines 
Auswahlverfahrens konkretisiert. 
Umsetzungszeitraum voraussicht-
lich etwa 36 Monate ab Vertrags-
unterschrift und nach Erhalt des 
Zuwendungsbescheides in end-
gültiger Höhe.

Der Gemeinderat Albaching 
genehmigt den Antrag des Kita-
Verbundes Albaching und setzt 
zusätzlich fest, dass künftig alle 
Integrationskinder aus der Ge-
meinde mit dem Gewichtungsfak-
tor 4,5 + x gefördert werden.

→ 
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Baugebiet „Kreuzstraße” schreitet voran
Einwände der Behörden vom Gemeinderat behandelt

Albaching (gg) - So etwas gibt 
es eher selten. Die untere Natur-
schutzbehörde sprach einen Lob 
für die Eingrünungspläne des 
neuen Baugebietes an der Kreuz-
straße aus.
Doch auch für diesen Bereich 
musste eine artenschutzrechtliche 
Vorprüfung (SaP) durchgeführt 
werden. Das Prüfungsergebnis 
fordert aber keine Maßnahmen, 
welche im Bereich der Flora und 
Fauna nötig wären.
Auch auf die Hinweise von der 
Landesregionalplanung der Re-
gierung zum Thema Immissions-
schutz wegen des Sportplatzes 
gab es eine deutliche Aussage. Es 
wurde bereits ein Schallschutz-
technisches Gutachten für das 
Baugebiet „Albaching Ost” er-
stellt und zeigt auch für das neue 
Baugebiet keine Einschränkun-
gen. Im Bereich der Kreisstraßen 

wird ein Sondergebiet und Misch-
gebiet ausgewiesen. Dafür gelten 
geringere Schallschutzvorgaben.
Probleme hingegen sieht das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten. Sie weisen darauf 
hin, dass für die Wohnbebauung 
mit landwirtschaftlichen Immissi-
onen zu rechnen ist. Darauf müss-
te im Bebauungsplan hingewiesen 
werden. Bei der Bebauung soll 
auch Rücksicht auf die Landwirt-
schaft genommen und bei der Be-
grünung der Grenzfl ächen auf die 
Wurzelbildung und Beeinträchti-
gungen geachten werden.
Ansonsten gab es keine oder nur 
unerhebliche Bemerkungen zum 
neuen Baugebiet. 
Damit billigte der Gemeinderat 
den vorliegenden Entwurf mit den 
beschlossenen Ergänzungen und 
beauftragte die Verwaltung das 
Verfahren weiterzuführen.

So in etwa könnte das neue Baugebiet aussehen.
Quelle: Gemeinde Albaching

Frühlingsfest

www.ms-objektdienste.de    info@ms-objektdienste.de

     0157 39 2888 70

So vielfältig wie die Wünsche unserer 
Kunden sind auch die Möglichkeiten, 
����������	�
�	���
����
�����������

Wir freuen uns auf  
Ihr nächstes Projekt.

„ “

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de



6 Mai 2025Anzeigen
A

uf
 ü

be
r 

30
00

 m
2 

 A
us

st
el

lu
ng

sf
lä

ch
e 

er
w

ar
te

t 
S

ie
 e

in
e 

gr
oß

e 
A

us
w

ah
l 

w
et

te
rf

es
te

r 
un

d 
 

ex
kl

us
iv

er
 G

ar
te

nm
öb

el
 d

ir
ek

t 
vo

m
 H

er
st

el
le

r 

seit 1954

GARTENMÖBEL OUTLET

MBM
Outlet

Laufend 
Spezialangebote
Sonderaktionen

II. Wahl

N
u r

 s
o la

nge  der  Vor rat  r e i cht!

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | Steinbuchstr. 3 ���������	
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An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn 
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OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Wir feiern unser 

75-jähriges Firmenjubiläum

Sommerfest
Samstag, 5. Juli 2025 

ab 17 Uhr 

bei uns auf

dem Betriebsgelände

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

Nb
Nb
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2024/2025

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2024/2025

1. SV Reichertsheim II 21 55:16  50
2. SC Rechtmehring 20 47:9  45
3. FC Maitenbeth 20 38:19  45
4. SV Forsting-Pfg. 21 70:30  42
5. DJK SV Oberndorf 20 58:23  41
6. SV Schwindegg 20 38:37  29
7. DJK SV Edling 20 38:34  29
8. SV Albaching 20 38:56  22
9. SpVgg Jettenbach 20 30:50  22
10. TSV Soyen 21 26:59  19
11. TSV Babensham II 20 32:62  12
12. TSV 1864 Haag 21 27:75  12
13. SV Waldhausen 20 25:52  10

1. FC Maitenbeth II 20 68:20  51
2. SC Rechtmehring II 18 61:17  43
3. FC Grünthal III 20 52:33  41
4. SV Genc. Wasserb II 18 42:28  35
5. SV Schwindegg II 18 44:26  33
6. TSV Taufkirchen II 18 57:37  29
7. TSV Schnaitsee II (9) 18 45:41  24
8. SV Waldhausen II 18 30:43  21
9. SV Albaching II 18 38:50  19
10. SV Oberndorf III (9) 18 23:46  11
11. SV Reichertsheim III 18 26:62  10
12. TSV Soyen II (9) 18 9:92  1

Erste Mannschaft:
Sonntag 11. Mai 14:00 Uhr SVA I - SV Forsting
Sonntag 18. Mai 15:00 Uhr TSV Haag I - SVA I
Sonntag 25. Mai 14:00 Uhr SVA I - SV Schwindegg I
Samstag 31. Mai 13:00 Uhr SpVgg Jettenbach I - SVA I

Zweite Mannschaft:
Samstag 10. Mai 17:00 Uhr SV Waldhausen II - SVA II
Mittwoch 14. Mai 19:30 Uhr SV Reichertsh. III - SVA II, in Gars
Sonntag 25. Mai 16:00 Uhr SVA II - SV Schwindegg II
Samstag 31. Mai 11:00 Uhr TSV Taufkirchen II - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Ein gelungener Nachmittag
Schleiferlturnier zu Beginn der Saison

Albaching (lm) - Mit einem 
Schleiferlturnier startete die Ab-
teilung Tennis am 26. April in 
die sportliche Saison. Trotz nicht 
optimaler Wetterbedingungen mit 
Wind und anfangs niedrigen Tem-
peraturen fanden sich zwölf Spie-
ler ein. Eine optimale Anzahl um 
alle drei Plätze mit jeweils zwei 
Doppelteams zu besetzen. In fünf 
Begegnungen a 20 Minuten, in im-
mer wieder wechselnden Teams, 
konnte man auf die Jagd nach den 
begehrten Schleiferl gehen. Zwi-
schendurch gab es eine süße Ver-
pflegung, hierfür nochmals Danke 

an die fleißigen Bäcker. Am Ende 
des Turniers hatten Martin Ziel 
und Xandy Bauer mit jeweils vier 
Schleiferl die meisten am Schlä-
gerrahmen hängen. Simon Wim-
mer, vor der letzten Partie selbst 
noch im Rennen um den Sieg, 
konnte als Trost den Deckel des 
Wanderpokals stibitzen und darf 
sich eine kleine Auslöse erhoffen. 
Ein gelungener Nachmittag, an 
dem ein Großteil auch nach Ende 
des offiziellen Teil, noch Lust auf 
den Tennissport hatten und noch 
eine geraume Zeit weiterspielten.

Hervorragend positioniert und auf Podestkurs
Halbzeit für Haager Laufteam bei Inn-Salzach-Crosslaufserie 2025

Haag - Das Laufteam des SC Haag hat die erste Hälfte der 
Inn-Salzach-Crosslaufserie erfolgreich gemeistert. Zur 
Halbzeit liegen insgesamt sechs Läuferinnen und Läufer auf 
Podestkurs in der Serienwertung.

Zur Halbzeit der Inn-Salzach-
Crosslaufserie liegt Trainerin und 
Vorzeigeläuferin Regina Woll-
boldt in der Altersklasse W45 
mit drei Siegen aus drei Rennen 
deutlich in Führung. Vitus Glück 
rangiert in der männlichen Jugend 
U18 derzeit auf Rang zwei. Seine 
Schwester Maria Glück konnte in 
der W13 gleichziehen und liegt 
ebenfalls auf dem zweiten Zwi-
schenrang in ihrer Altersklasse. 
In der M12 hat sich Tim Op-
permann zur Halbzeit auf den 
zweiten Platz gekämpft. Mona 
Wollboldt (W12) und Leo Gropp 
(M15) sind als Drittplatzierte im 
derzeitigen Klassement ebenfalls 
hervorragend positioniert. 
Beim zweiten Lauf Mitte März 
in Marktl am Inn zeigte sich 
das Wetter wenig frühlingshaft. 
Trotzdem konnte der SC Haag 
acht Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an den Start schicken. Re-
gina Wollboldt sicherte sich über 
die 4.800 Meter lange Strecke den 
Tagessieg in ihrer Altersklasse. 
Über 2.500 Meter in der männli-
chen Jugend U18 erkämpfte sich 
Vitus Glück den zweiten Platz. 

Auf den Silberrang lief auch Tim 
Oppermann über 1.800 Meter in 
der Jugend M12. In der Jugend 
M15 schaffte Leo Gropp über 
2.500 Meter als Drittplatzierter 
den Sprung aufs Podest. Ebenfalls 
Dritte wurde Sylvia Liebmann 
über 4.800 Meter in der Alters-
klasse W50. Maria Glück zeigte 
ein starkes Rennen, aber verpasste 
als Vierte in der W13 knapp das 
Podest. 
In der Jugend W12 ging es ebenso 
eng zu, so dass Mona Wollboldt 
trotz großen Kampfgeistes als 
Fünfte ins Ziel kam. Hervorra-
gender Fünfter wurde auch Leon 
Liebmann in der Jugend M15 über 
2.500 Meter. 
Am letzten Märzwochenende 
stand für das Laufteam die dritte 
Station in Burgkirchen auf dem 
Plan. Erneut konnten hervorra-
gende Platzierungen erkämpft 
werden. Die Altersklassen M/
W12 und M/W13 gingen über 
1.300 Meter an den Start. Tim 
Oppermann (M12) und Maria 
Glück (W13) liefen als Drittplat-
zierte aufs Podest. Mona Woll-
boldt (W12) verpasste als Vierte 

Die Läuferinnen und Läufer des SC Haag beim Wettkampf in 
Marktl am Inn.

den Sprung aufs Stockerl. Leo 
Gropp (M15) musste 2.400 Meter 
absolvieren und lief als Dritter 
über die Ziellinie. Für die älteren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ging es zum Abschluss auf die he-
rausfordernde 4.500 Meter lange 
Cross-Strecke. Vitus Glück (MJ 

U18) erkämpfte sich den zweiten 
Platz. Regina Wollboldt (W45) 
lief zu einem ungefährdeten Sieg 
und Sylvia Liebmann (W50) 
schaffte als Dritte ebenfalls noch 
den Sprung aufs Podest.

Yvonne Oppermann
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Albaching – Am Mittwoch, 2. 
April besichtigten die Kicker der 
G1, mit dem Betreuer-Team, die 
Allianz Arena München. Am 
frühen Nachmittag starteten wir 
gemeinsam in Richtung München. 
Dort angekommen empfing uns 
die Firma Knauf Gips am Logen- 
und Spielereingang. 

Stadionführung
Das Highlight

Gemeinsam fuhren wir mit der 
Rolltreppe in den Business Be-
reich hinauf und nahmen in der 
Loge der Firma Knauf Platz.
Mit unserem Stadion-Guide mach-
ten wir das Innere des „Schlauch-

Die G1 des SVA zu Gast in der Allianz Arena 
Vereinsausflug sorgte für strahlende Kinderaugen

bootes“ nun unsicher. Von der 
Südtribüne hinab ging es in die 
Kabine des FC Bayern. Unter mu-
sikalischer Begleitung zogen wir 
durch den Spielertunnel auf das 
„heilige Grün“ ein. Die Kinder 
nahmen auf der Spielerbank Platz 
und konnten sich wie Ihre Vorbil-
der des FC Bayern fühlen.
Nach dieser kräftezehrenden Be-
sichtigung machten wir uns auf 
den Weg in unser Vereinsheim, 
wo wir bei Pizza diesen aufregen-
den Tag ausklingen ließen.
Besonderer Dank geht an die Fa. 
Knauf Gips, welche die gesamten 
Kosten für diesen Ausflug über-
nahm.

Christian Baron

Viel zu Staunen gab es für die G1-Kicker des SVA bei der Be-
sichtigung der Allianz Arena, ob in der Umkleidekabine (oben) 
oder auf der Reservebank (unten)

Albaching - In der Jahresver-
sammlung der Stockschützen-Ab-
teilung des SV Albaching konnte 
Vorstand Wilhelm Oberland fast 
50 Prozent der Mitglieder begrü-
ßen - eine wirklich überragende 
Quote. Es war ein sehr ruhiges 
Jahr. Höhepunkt war die Ausrich-
tung des Turnieres um den Wan-
derpokal der Grafschaft Haag. 
Eigene Turniere, die Dorfmeis-
terschaft und die Vereinsmeister-
schaft, sowie das Preisschafkop-
fen an Weihnachten rundeten das 
Jahr ab. Die Anzahl der Mitglie-
der hat geringfügig zugenommen. 
Die Kassierin Johanna Moser 
konnte einen ausgezeichneten 
Kassenbericht vorlegen, der bei 

der Kassenprüfung keine Bean-
standungen ergab. Die Entlastung 
erfolgte einstimmig, ebenso wie 
die Entlastung des restlichen Vor-
stands. Kaum Wortmeldungen gab 
es beim letzten Tagesordnungs-
punkt „Wünsche und Anträge“, so 
dass die Versammlung nach einer 
Stunde beendet werden konnte. 
Nach dem offiziellen Teil blieben 
viele Mitglieder noch lange im 
Stockheim, um einen gemütlichen 
Abend zu verbringen. 
Neue Spieler sind herzlich will-
kommen und können vereinseige-
ne Stöcke kostenlos nutzen.

Sebastian Kranzeder

Kurz und schmerzlos 
JHV bei den Stockschützen

Mit dem
Nb-Magazin
immer
am
Ball

Die Jahreshauptversammlung 
des SV Albaching findet am Mon-
tag, 19. Mai um 20 Uhr im Sport-
heim statt. Auf der Tagesordnung 
stehen die üblichen Berichte. Auf 
zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft.

Die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des SV Alba-
ching findet am Montag, 19. Mai 
um 19:15 Uhr im Sportheim statt. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
üblichen Berichte. Auf zahlrei-
ches Erscheinen freut sich die 
Vorstandschaft.

Förderverein SV Albaching

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Albaching - Einen riesigen Spaß hatten die Albachinger Mä-
dels und Jungs der D-Jugend vom SVA am Samstag, 26. 
April. Sie besuchten das Fußball-Drittliga-Spiel der SpVgg 
Unterhaching gegen den FC Energie Cottbus. Obwohl der 
Gastgeber bereits abgestiegen war, entwickelte sich ein inte-
ressantes und spannendes Spiel, welches 1:1 endete. High-
light für die Kids der Trainer Andreas Heinz und Christian 
Fleidl an diesem Tag war sicherlich das Abklatschen mit den 
Spielern nach dem Match.

Foto/Text: Andreas Heinz / Christian Fleidl

Ausflug nach Unterhaching

Albaching - Am Sonntag, den 6. 
April starteten unsere beiden Juni-
orenfahrer Benno Oberniedermei-
er und Moritz Wolferstetter (beide 
17 Jahre jung), beim Schwarzbräu 
Classik in Zusmarshausen in 
ihre diesjährige Radsportsaison. 
Leider war die Saisonvorberei-
tung beider Fahrer durch einige 
Krankheitsausfälle – u.a. einfach 
nicht verschwinden wollende Er-
kältungskrankheiten, mit denen 
so viele in diesem Winter und 
Frühjahr kämpfen – in der Vor-
bereitungsphase nicht besonders 
gut gelaufen. Trotzdem nahmen 
sie sich vor, als jüngste Fahrer des 
Jedermannrennen dieser Veran-
staltung, dass zumindest einer in 
den Top 30 „landen“ sollte. 

Unter die Top 30
als Ziel ausgegeben

Wer von beiden das sein sollte, 
wurde nach den Trainingsergeb-
nissen drei Tage vor dem Start 
festgelegt. Benno sollte diese 
Aufgabe übernehmen und Mo-
ritz übernahm den Auftrag, ihn 
dabei nach Kräften zu unterstüt-
zen. Benno und Moritz fuhren 
am 6. April gegen 6 Uhr in der 
Früh – begleitet von Bennos Va-
ter - nach Zusmarshausen. Nach 
den üblichen taktischen Abspra-
chen und dem obligatorischen 
Warmfahren, starteten sie dann 
bei sehr „frischen“ drei Grad um 
10:15 Uhr als jüngste Fahrer im 
170 Teilnehmer großen Starter-

feld. Die anspruchsvolle Strecke: 
Insgesamt 81 km und gut 660 hm; 
Zu absolvieren auf einem drei mal 
zu befahrenden Rundkurs mit ei-
nem schweren Anstieg mit 15% 
Steigung.

Zweimal Pech an
der Versorgungsstelle

Zum Verlauf des Rennens: Das 
Rennen verlief in der ersten Run-
de ohne große Zwischenfälle bis 
zur ersten Versorgungsstelle. 
Dort funktionierte leider die Ver-
pflegungsübergabe nicht. Bei der 

Übernahme des Versorgungs-
beutels, verwickelte sich dieser 
in Bennos Hinterrad und zwang 
ihn zum Anhalten (Gott sei Dank 
stürzte er nicht). Den Beutel konn-
te er zwar recht schnell wieder aus 
seinem Hinterrad befreien, aber 
das erste Fahrerfeld (und auch 
Moritz) war damit zuerst einmal 
weg. 
Aber Benno gab natürlich nicht 
auf. Er arbeitete sich ins erste 
Verfolgerfeld ein und als er sich 
daraus nach vorne lösen konnte, 
erkannte Moritz das und ließ sich 
zurückfallen um seinen Kollegen 
Benno wieder in die Führungs-
gruppe zu fahren. 
Nach der 2. Runde ging dann die 
Verpflegungsübergabe bei Moritz 
leider ebenfalls schief. Er kam 
leider erneut nicht an die drin-
gend benötigte Flasche und geriet 
mangels Kohlenhydratnachschub 
in den sprichwörtlichen „Hunge-

rast“ und konnte sich daher nur 
noch mit Mühe ins Ziel „retten“. 
Benno schaffte es hingegen, das 
erste Rennen des Jahres erfolg-
reich abzuschließen. Er konnte 
sich ich bis kurz vor dem Ziel in 
der Spitzengruppe halten und mit 
36 sec. Rückstand auf den Sieger 
auf Platz 26 (Gesamtfahrzeit von 
2:08.31 = 37,88 km/h) ins Ziel zu 
kommen.
Moritz erreichte gut 16 Minuten 
später auf Platz 101 das Ziel. 
Das Fazit der beiden:
„Das Rennen hat viel Spaß ge-
macht und wir sind stolz darauf, 
als jüngste Fahrer, gemeinsam un-
ser gestecktes Ziel - unter die Top 
30 kommen - erreicht zu haben.“
Sie freuen sich auf das anstehende 
Training der Verpflegungsüberga-
be und vor allem auf die nächste 
Veranstaltung, den 10. inklusiven 
Landshuter Straßenpreis im Rah-
men der Bayerischen Meister-
schaft der Gehörlosen am Sams-
tag dem 26. April. 

Vorfreude auf 
anstehende Rennen

Wenn Sie auch Freude oder Inte-
resse an gemeinsamer Bewegung 
mit dem Rennrad haben, nutzen 
Sie gerne die Möglichkeit eines 
Probetrainings, anlässlich einer 
unserer wöchentlichen Trainings-
ausfahrten.
Es muss ja nicht unbedingt die 
Gruppe der „Ambitionierten“ 
(u.a. mit Benno und Moritz) sein. 
Wir haben auch die sehr beliebte 
Gruppe „Geniesser“, in der wir 
sehr achtsam das Tempo auf die/ 
den schwächsten Teilnehmer/in 
abstimmen, frei nach dem Mot-
to – gemeinsam starten und mit 
Freude wieder gemeinsam an-
kommen.  

Bernd Rübenach

Ziel in Zusmarshausen erreicht
Albachinger Radler beim Schwarzbräu-Classic

Als jüngste Teilnehmer starteten Benno und Moritz beim 
Schwarzbräu-Classic in Zusmarshausen.
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Gefüllte Ofenkartoffeln mit Spargel-Duo
das grüne Rezept von Andrea

Zutaten: 4 große Kartof feln ( je 
~200g), 4 Stangen grüner und wei-
ßer Spargel, Salz, 30 g getrocknete 
Tomaten, 30 g Walnüsse, Pfeffer, 1 
EL Thymian, 100 g geriebener Käse, 
Öl.

Zubereitung: Die Kartoffeln sehr 
gründlich waschen, der Länge nach 
halbieren, mit etwas Öl einpinseln. In 
einer Backform ca. 30 min. bei 200 Grad backen. Inzwischen 
den weißen Spargel schälen, den grünen Spargel das untere 
Drittel schälen und in kochendem Salzwasser kurz garen, 
danach kalt abschrecken. Die Stangen halbieren, dann quer 
halbieren. Die Tomaten und Walnüsse fein hacken. Die Kar-
toffeln mit den Spargelstangen belegen und mit der Tomaten-
Nuss Mischung bestreuen, salzen und pfeffern. Zum Schluss 
mit dem Käse bestreuen und im Ofen ca. 10 min überba-
cken.         Guten Appetit

Schafwolle als Dünger
3. Pflanzentauschtag steht an

Albaching (jn) - Am 17. Mai ist 
es wieder soweit. Der 3. Pflanzen-
tauschtag in Albaching beginnt 
um 14 Uhr im südlichen Schulgar-
ten und dauert bis 17 Uhr. Bringt 
gerne eure Pflanzerl mit, die ein 
neues Zuhause suchen. Sie sollten 
gut beschriftet sein. Samen, Töp-
fe oder Gartenzeitungen können 
auch mitgebracht werden. 
Wer Pflanzen mit nach Hause 
nimmt darf eine Spende in die 
Box werfen. Außerdem gibt es 
Kuchen und Kaffee und die Ge-
legenheit zum gemütlichen Aus-
tausch. Die Imker bringen wieder 
Honig und Bienenprodukte, wie 
Oxymel, Salbe und Lippenpflege-
stifte mit. Außerdem Weiden für 
den Garten als Lieblingspflanze 
der Bienen. Eine große Auswahl 
an Obstbränden hat Familie Betzl 
dabei. Ganz neu wird heuer die 
Familie Wagenstetter aus Brunn-
thal Schafwolle als Dünger anbie-
ten. Die Wolle enthält wertvolle 
Nährstoffe, die sich langsam im 
Boden freisetzen. Besonders die 
Tomaten lieben Schafwolle, aber 
auch zum Schneckenschutz ist die 

Wolle eine gute, natürliche Alter-
native. Auf viele Pflanzen, interes-
sierte Gärtner und gute Gespräche 
freut sich die Vorstandschaft. Im 
Landkreis Rosenheim wird heuer 
wieder der Tag der offenen Gar-
tentüre stattfinden. Den Termin 
kann man sich schon mal vor-
merken. Am 29. Juni von 10 bis 
17 Uhr. Diesesmal sind Gärten 
und öffentliche Anlagen und der 
Lehrbienenstand rund um Tun-
tenhausen zu besichtigen. Genaue 
Adressen und eine Radtour-Karte 
findet man auf der Internetseite 
des Kreisverbands Rosenheim.
Einige Faltblätter liegen auch zeit-
nah in der RSA aus.

11

Obst- Gartenbau

Einladung für den gemeinsamen 
Ausflug der kfd und des OGV ins 
Schloss Nymphenburg und in 
den Botanischen Garten nach 
München am 21. Mai.
Die Anmeldeinformationen sind 
auf Seite 13 unter kfd zu finden. 
Auf einen gemeinsamen Ausflug 
freuen sich die Frauengemein-
schaft und der Obst- und Garten-
bauverein.

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin
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Albaching ( ju) – Reger Betrieb 
herrschte am Palmsonntag den 
ganzen Tag im Schützenheim in 
Kalteneck. Groß und Klein trafen 
sich zum beliebten Ostereierschie-
ßen der Schützengesellschaft. Für 
gute Treffer ins Schwarze gab es 
bunte Ostereier für die Erwach-
senen und Schokoladen-Überra-
schungseier für die Kinder. Der 
ein – oder andere blieb länger als 
gedacht und ließ sich noch bei ei-
nem gemütlichen Ratsch ein Paar 
Würschtl oder Kaffee und Kuchen 
schmecken.
Wie immer konnte jeder Schüt-
ze für einen Verein seiner Wahl 
starten. Den Meistpreis sicherte 
sich zum wiederholten Male der 
Maibaumverein mit 36 Schützen 

knapp vor den Ministranten und 
der Freiwilligen Feuerwehr. Ge-
ehrt wurden am Ende des Tages 
auch die besten Einzelschützen.
Bei den Erwachsenen konnte sich 
Klaus Barth mit einem 12,7 Teiler 
vor Anton Mayer mit einem 14,1 
Teiler und Herbert Birkmaier mit 
einem 30,1 Teiler durchsetzen.
Bei der Jugend mischte der Nach-
wuchs der Gäste des Schützenver-
eins Brandstätt kräftig mit. Kathja 
Stoiber sicherte sich mit einem 
11,0 Teiler vor Andreas Mayer als 
Albaching und Emilia Dworak, 
ebenfalls aus Brandstätt den Sieg.
Der Schützenverein bedankt sich 
bei allen Teilnehmern, Helfern 
und  Gästen, es war wieder eine 
rundum gelungene Veranstaltung.

Bunte Eier für gute Treffer
Reger Betrieb beim Ostereierschießen

Die anwesenden Erst- Zweit- und Drittplatzierten Vereinsmeis-
ter freuen sich über ihre Titel und Preise (v.l.):  Hannes Grit-
scher, Andreas Purtz, Christian Seidinger, Hanni Moser, Matthi-
as Pöschl, Herbert Birkmaier und Anton Mayer.

Abschluss der Schießsaison
Schützen Albaching küren Vereinsmeister

Albaching ( ju) – Am Freitag, 
11. April trafen sich die aktiven 
Schützen im Wirtshaus Kalteneck, 
um gemeinsam die abgeschlosse-
ne Schießsaison 2024 / 2025 zu 
feiern und die Vereinsmeister in 
den verschiedenen Disziplinen zu 
ehren. Die Schützenmeister Mat-
thias Pöschl, Sebastian Friesinger 
und Valentin Zacherl verteilten 
die Urkunden und es konnte sich 
jeder Erst-, Zweit- und Drittplat-
zierte aus einem Pool von Preisen 
etwas aussuchen.

Kanowski glänzt
erneut bei Jugend

In der Jugendklasse wurde zum 
wiederholten Male Jonathan Ka-
nowski als Vereinsmeister und 
f leißigster Jugendschütze ge-
kührt.
Auch bei den Pistolenschützen 
führte kein Weg an Herbert Birk-
maier vorbei. Er verteidigte seinen 
Titel mit 182,1 Ringen knapp vor 

Sebastian Blümel (181,8 Ringe) 
und Anton Mayer (179,1 Ringe). 
Bei den aufgelegten Schützen 
wurde Hanni Moser mit 95,9 Rin-
gen als Vereinsmeisterin geehrt.

Gleichauf bis
zum letzten Schuss

Spannend bis zum Schluss blieb 
es beim Zimmerstutzen. Hier 
lieferten sich der Erstplatzierte 
Christian Seidinger mit am Ende 
83,7 Ringen und Andreas Purtz 
mit 83,1 Ringen ein Kopf an Kopf 
Rennen bis zum letzten Schuss.
In der Leistungsklasse mit dem 
Luftgewehr konnte sich wieder 
Christoph Reithmeier mit 192,5 
Ringen den Titel sichern. Ihm 
folgen Hannes Gritscher und An-
dreas Purtz auf den Plätzen zwei 
und drei. Die Schützen ließen den 
Abend noch gemütlich ausklin-
gen und verabschieden sich in die 
Sommerpause.

Einladung in wunderbare Natur
Maiandacht der Sebastiane-Brüderschaft

Albaching - Am Freitag, 30. Mai 
findet um 19:30 Uhr unter dem Se-
bastianekreuz und in wunderbarer 
Natur wieder die Maiandacht der 
Sebastiane-Brüderschaft statt, 
wozu jeder herzlich eingeladen ist. 
Gemeinsamer Treffpunkt ist um 
19 Uhr am Wirtshaus Kalteneck. 
Das Kreuz befindet sich auf dem 

Waldwanderweg zwischen Kal-
teneck und Holzhäusln bei St. 
Christoph. Die Maiandacht findet 
bei jeder Witterung statt. Die Brü-
derschaft würde sich wieder über 
viele Teilnehmer sehr freuen.

Wast Friesinger
Christopherstr. 16
83544 Albaching
Tel. 08076-255

Öffnungszeiten:
Do-So: 11 - 24 Uhr
und an Feiertagen

Die Kabarettisten Matuschik und 
Breitsameter live in Kalteneck!

Matuschik & Breitsameter

  Freitag, 24. Oktober

1 Abend, 3 Künstler: De Gschubstn, 
Michi Marchner & Michi Dietmayr!

Kultur-Brettl

  Donnerstag, 23. Oktober

Abwechslungsreiche Variéte-Show 
mit Comedy, Gesang und Artistik!

Vergiss Vegas

  Samstag, 25. Oktober

Eine musikalische Reise in die 50ger 
und 60ger Jahre - Tanzen erwünscht!

Conny & die Sonntagsfahrer 

  Sonntag, 26. Oktober

Wir machen 
Urlaub vom 
16. Mai bis 

3. Juni
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Mit großem Applaus gewürdigt
Wechsel in der Ministrantenleitung Albaching

Albaching - Während eines fei-
erlichen Gottesdienstes mit allen 
aktiven Ministranten wurde die 
neue Ministrantenleitung vor-
gestellt. Pfarrer Huber bedankte 
sich bei den Ehemaligen herz-
lich für deren wertvollen Dienst 

in der Kirchengemeinde. Nach 
einem Rückblick auf die vielen 
tollen gemeinsamen Erlebnisse 
in der Ministrantengemeinschaft 
gaben Janina und Viktoria Hor-
ny, Magdalena Huber und Emilia 
Rako den Staffelstab an die neue 
Generation weiter. Die knapp 
40-köpfi ge Minischar wird künf-
tig von Anna-Maria Neumann, 
Katharina Huber, Elena Horny, 
Thomas Barth und Felix Lohmei-
er geleitet. 
Erfreulich ist, dass Vincent Neu-
mann der Mini-Leitung als erfah-
rener Oberministrant weiterhin 
erhalten bleibt. Die ganze Pfarrei 
Albaching war sichtlich erfreut 
über das Engagement der Kinder 
und Jugendlichen und würdigte 
dies mit einem großen Applaus 
am Ende des Gottesdienstes.

Brigitte Horny

Senioren

Wir laden ganz herzlich am Mitt-
woch, den 14. Mai zum Senioren-
nachmittag im Gemeinderaum 
ein. Beginn ist um 14 Uhr. Wir 
freuen uns auf Euch.

Das Seniorenteam.

SPENDENAUFRUF 
Wir suchen: 

- Gut erhaltene Spiele für Kinder 
bis ca. 8 Jahre 

 

Wir möchten das Angebot unserer Bücherei um Spiele 
erweitern und würden uns über gespendete Spiele 

freuen.  
 

 

Die Spiele können zu 
den Öffnungszeiten in der 

Bücherei abgegeben 
werden. 

 
 Das  

Bücherei-Team sagt Danke! 
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Leckere Cocktails und gute Laune beim Kinoabend.

Einfach mal was Schönes
Filmabend der kfd voller Erfolg

Albaching - Der Einladung der 
Katholischen Frauengemein-
schaft zu einem herzerwärmenden 
Filmabend folgten zahlreiche Da-
men und auch erfreulicher Weise 
auch etliche Herren. Bei leckeren 
Cocktails und Snacks konnten 
sich die Besucher bei netten Ge-
sprächen auf einen schönen Kino-
abend einstimmen. Der Kinofilm 
„Einfach mal was Schönes“, mit 
hochkarätigen Schauspielern wie 

Karoline Herfurth, Nora Tschirner 
und Ulrike Kriener, traf bei vielen 
Kinogästen mitten ins Herz. Es 
war für jeden was dabei, so das 
Resümeè. Die Vorstandschaft der 
Katholischen Frauengemeinschaft 
freute sich riesig über so großen 
Zuspruch, sodass sicher auch im 
nächsten Jahr ein Kinoabend auf 
dem Terminkalender stehen wird.

Brigitte Horny

Kinder durften Steine ablegen
Kinderkirche am Ostersonntag

Albaching - Gut über 50 Kin-
der fanden sich am Ostersonntag 
um 9:30 Uhr in der St. Nikolaus 
Kirche in Albaching zur Kinder-
kirche mit ihren Eltern und/oder 
Großeltern ein. Nach dem Kinder-
kreuzzeichen wurde anfänglich 
kurz erklärt was vor dem Oster-
sonntag mit Jesus passiert ist.
Für den schweren Weg am Kar-
freitag durfte jedes Kind einen 
Stein auf das große Kreuz in der 
Mitte des Altarraums legen. Es 
waren ganz große und schwere 
Steine und auch kleine, leichtere 
Steine dabei. Als Zeichen für die 
Auferstehung kamen große gelbe 
Sonnenstrahlen um das Kreuz. Je-
sus ist jetzt beim lieben Gott, dort 
geht es ihm gut, er ist das Licht 

für uns Menschen. Danach wur-
den ganz viele bunte Eier noch 
auf das Kreuz zwischen die Steine 
gelegt, weil Ostern ein buntes Fest 
der Freude ist. Jedes Kind bekam 
ein gefärbtes Ei davon am Ende 
mit nach Hause.
Nach dem Vater unser hat Rein-
hold Lindner noch die Kinder und 
im Anschluss die mitgebrachten 
Speisen gesegnet. Vielen Dank 
an Reinhold Lindner, dass du dir 
die Zeit genommen hast um mit 
uns Ostern zu feiern! Die nächste 
Kinderkirche ist am 29. Juni, wir 
freuen uns über viele Kinder, die 
mitfeiern. 

Euer Kinderkirchen-Team
Sabine Fleidl

Einladung für den gemeinsamen 
Ausflug der kfd und des OGV ins 
Schloss Nymphenburg und in 
den Botanischen Garten nach 
München am 21. Mai. Abfahrt ist 
um 8 Uhr am Kinderhaus Alba-
ching. Rückkehr gegen 17 Uhr. 
Geplant ist eine Führung im 
Schloss Nymphenburg, eine Ein-
kehr und anschließend Besuch des 
Botanischen Gartens. 
Anmeldung bitte auf der Liste im 

kath. Frauengemeinschaft

Glockenhaus oder telefonisch bei 
Gabi Bauer unter 08076/8474 bis 
spätestens 14. Mai. Die Mindest-
teilnehmerzahl sind 30 Personen. 
Die Kosten betragen 45 Euro für 
Bus und Eintritt. 
Auf einen tollen gemeinsamen 
Ausflug freuen sich die Katholi-
sche Frauengemeinschaft Alba-
ching und der Obst- und Garten-
bauverein Albaching.
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Ehrungen von Rechtmehringer Bürgern
Außerordentliche Leistungen gewürdigt

Im Rahmen der Bürgerveresamm-
lung wurden auch zahlreiche Eh-
rungen ausgesprochen.

Paula Ackelbein

Frau Ackelbein hat an der Beruf-
lichen Oberschule Wasserburg a. 
Inn – Staatliche FOS & BOS ihr 
Fachabitur mit einem Notendurch-
schnitt von 1,40 abgeschlossen. 
Sie arbeitet in der Stiftung Attel 
und beginnt ab September eine 
Ausbildung zur Heilerziehungs-
pfl egerin an der Berufsfachschule 
in Altenhohenau. 

Verena Bauer 

Frau Bauer hat die Ausbildung 
zur Landwirtin an der Staatlichen 
Berufsschule I in Mühldorf a. Inn 
mit einem Notendurchschnitt von 
1,27 abgeschlossen. Ihr Ausbil-
dungsbetrieb war Georg Stöttner 
Bergham 5a, 83547 Babensham. 
Frau Bauer ist Betriebshelferin 
beim Maschinenring Mühldorf a. 
Inn. Ab September beginnt Frau 
Bauer eine Ausbildung zur Tech-
nikerin an der Technischen Schule 
in Landsberg am Lech. 

Preston Brice Byington

Herr Byington hat die Ausbildung 
als Bäcker an der Staatlichen Be-
rufsschule II in Mühldorf mit ei-
nem Notendurchschnitt von 1,85 
ab. Herr Byington arbeitet weiter 
beim Ausbildungsbetrieb der Bä-
ckerei Daumoser GmbH . 

Angelina Hubrich 

Frau Hubrich schloss ihre Ausbil-
dung zur staatlich geprüften bio-
logisch, technischen Assistentin 
an der Chemieschule Dr. Erwin 
Elhardt in München mit einem 
Notendurchschnitt von 1,83 ab. 
Frau Hubrich arbeitet bei der Fir-
ma Wacker Chemie AG in Mün-
chen

Tanja Lechner

Frau Lechner schloss ihre Ausbil-
dung zur Ergotherapeutin an der 
Berufsfachschule für Ergotherapie 
in Rosenheim mit einem Noten-
durchschnitt von 1,45 ab. 
Frau Lechner arbeitet bei der 
Ergotherapie-Praxis Ender in 
Wasserburg. 

Katja Rosenberger

Frau Rosenberger hat den Stu-
diengang Biologie mit dem Ab-
schluss Bachelor of Science an der 
Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg mit einem Notendurch-
schnitt von 1,3 abgeschlossen. 
Frau Rosenberger macht aktuell 
ihren Master in Naturschutz und 
Landschaftsplanung an der TU in 
Weihenstephan. Nebenbei arbeitet 
sie bei der Firma Sweco GmbH in 
München in der Raum- und Um-
weltplanung als Werkstudentin. 

Tobias Rosenberger

Herr Rosenberger hat die Ab-
schlussprüfung als Staatl ich 
geprüfter Techniker (Bachelor 
Professional in Technik) am Regi-
onalen Landesamt für Schule und 
Bildung Osnabrück mit einem 
Notendurchschnitt von 1,9 abge-
schlossen. Herr Rosenberger hat 
zugleich die Fachhochschulreife 
erworben. 

Kilian Schweiger 

Herr Schweiger schloss die Aus-
bildung als Kaufmann im Einzel-
handel an der Staatlichen Berufs-
schule II in Mühldorf,  mit einem 
Notendurchschnitt von 1,71 ab. 
Herr Schweiger arbeitet weiter bei 
seinem Ausbildungsbetrieb der 
Lidl Vertriebs GmbH & Co.KG

Karl-Heinz Geiger 

Herr Geiger wurde von der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung 
und der Mitgliederorganisation 
als besonders profi lierter Ausbil-

der  mit langfristiger nachhaltiger 
Wirkung als Ausbilder von Pferd 
und Fahrer mit überregionalen 
herausragenden Ergebnissen und 
überdurchschnittl ich eigenen 
Leistungen im und für den Fahr-
sport sowie vorbildhaften Engage-
ment für den Pferdesport der Titel 
Fahrmeister verliehen. Dieser Ti-
tel wurde bisher nur 4x verliehen. 
Herr Geiger hat seine Leiden-
schaft für Pferdesport und Zucht 
zum Beruf gemacht. 
Er ist omnipräsent in Sachen 
Fahrsport. Er ist immer ansprech-
bar für seine Fahrer, aber auch für 
Turnierfachleute und Veranstalter. 
Er ist Pferdewirtschaftsmeister 
seit 1993, Pferdezuchtberater in 
Bayern bei der Bayerischen Lan-
deanstalt für Landwirtschaft. In-
haber der Trainer A-Lizenz, des 
goldenen Fahrabzeichens, Rich-
ter, Parcourchef und technischer 
Delegierter im Fahrsport natio-
nal wie auch international. Ab 
2000 bis 2010 war er bayerischer 
Landestrainer, von 2010 bis 2023 
Bundestrainer – Nachwuchs und 
seit 2032 ist er DOKR-Cheftrainer 
im Fahren. 
Sein Hauptaufgabengebiet sind 
Viererzügel. Hierbei hat er zahl-
reiche Medaillen gewonnen bei 
Championaten, Europa- und Welt-
meisterschaften. 420 selbst ausge-
bildete Pferde, bei 361 Starts 346 
Platzierungen, 14 Siege 16 mal 2. 
Plätze in der Klasse S, mehrfacher 
Bayerischer Meister. 
Herr Geiger wirkt auf allen Ebe-
nen des Verbandes mit, sowie 
auch bei Ausbildungs- Prüfungs- 
und Ordnungsgremien. Er gewinnt 
und schult zudem auch Ausbilder 
und Turnierfachleute – Fahren. 

Rechtmehring (mei) - Pünktlich 
zum Start aus der Winterpause 
präsentiert sich der SC 66 Recht-
mehring in neuem Gewande. 
Die Erste Herrenmannschaft mit 
Trainerteam möchte sich an die-
ser Stelle ganz herzlich bei der 
„Drax–Mühle GmbH” aus Hoch-
haus (Rechtmehring) für die groß-
zügige Trikotspende bedanken. 

Geschäftsführerin Monika Drax 
(hintere Reihe, Zweite von links) 
übergab den Trikotsatz vor dem 
ersten Heimspiel nach der Win-
terpause an das Team, welches 
dann im Anschluss sogleich einen 
Heimsieg gegen das Team des SV 
Waldhausen einfahren konnte. So 
kanns weitergehen!

Stefan Meidert

Neuer Trikotsatz für die Herren
Neues Gewand und gleich drei Punkte

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Rechtmehring - Anfang März 
fand beim Kirchenwirt in Recht-
mehring die Jahreshauptversamm-
lung der Dirndlschaft Rechtmeh-
ring statt. Die Vorstandschaft 
freute sich über die zahlreichen 
Besucher. Nach einem gemein-
samen Essen führte Magdalena 
Mittermaier durch die Versamm-
lung und präsentierte die Tages-
ordnungspunkte.
Ein Rückblick auf das vergangene 
Jahr zeigte die Vielzahl an Ak-
tionen und Veranstaltungen, die 
nur durch das Engagement der 
Mitglieder möglich waren. Ein 
besonderer Dank galt allen, die 
mit Tatkraft und Motivation zum 
Vereinsleben beigetragen haben.
Ein besonderes Highlight war 
unser erstes Weinfest, das dank 
der großartigen Gemeinschaft 
und der Zusammenarbeit mit dem 
Rechtmehringer Burschenverein 
ein voller Erfolg wurde.
Nach der Entlastung der bishe-
rigen Vorstandschaft leitete die 
zweite Bürgermeisterin Irmgard 

Daumoser die Neuwahlen. Zur 
neuen ersten Vorsitzenden wurde 
Stephanie Lechner gewählt, unter-
stützt von der zweiten Vorständin 
Hanna Krötzinger. Das Amt der 
Schriftführerinnen übernehmen 
Katharina Zacherl und Regina 
Schloifer, während Ina Steinbach 
als Kassiererin weiter macht. Als 
Beisitzerinnen wurden Lisa Hu-
ber, Lisa Zacherl, Sarah Mitter-
maier und Magdalena Mittermaier 
bestimmt.
Die Dirndlschaft bedankte sich 
herzlich bei der bisherigen Vor-
standschaft für deren engagierte 
Arbeit in den vergangenen Jahren. 
Ihr Amt niedergelegt haben Petra 
Kneißl, Johanna Huber und Alina 
Sachseder.
Besonders emotionale Abschluss-
worte fand Magdalena Mitter-
maier, die als erste Vorsitzende 
zurücktrat, dem Verein aber als 
Beisitzerin weiterhin erhalten 
bleibt.

Katharina Zacherl

Die neue Vorstandschaft der Dirndschaft Rechtmehring (v.l.): 
Katharina Zacherl, Sarah Mittermaier, Lisa Huber, Magdalena 
Mittermaier, Stephanie Lechner, Regina Schloifer, Lisa Zacherl 
(hinten), Hanna Krötzinger und Ina Steinbach.

Neuwahlen bei der Dirndlschaft Rechtmehring
Jahreshauptversammlung fand im März beim Kirchenwirt statt

Meldungen aus dem Gemeinderat

Grundschule Rechtmehring 

Die Grundschule Rechtmehring 
wird durch den Einbau eines 
Homelift-Aufzuges in den Pfingst-
ferien, barrierefrei. Der Auftrag 
zum Einbau des Aufzuges wurde 
an die Fa. Koder aus Eggkofen 
vergeben.

Heimatbuch – Ortschronik

In nichtöffentlicher Sitzung wurde 
die Neuauflage der Ortschronik 
beschlossen. Dass Buch soll mit 
einer Stückzahl von 1.000 Stück 
gedruckt werden. Das Layout und 
die äußere Gestaltung übernimmt 
Barbara Dilg, die auch die Orts-
broschüre gestaltet hat. 
Inhaltlich sollen nicht nur die 

Inhalte aus der alten Ortschronik 
übernommen werden. Diese sollen 
mit interessanten und wichtigen 
Episoden ergänzt werden. Dazu 
wird um Mithilfe der Bevölkerung 
gebeten. Einerseits zu Informatio-
nen aus dem Gemeindegeschehen 
und andererseits mit Fotografien 
aus den letzten Jahrhunderten. 
Diese werden eingescannt, na-
mentlich vermerkt, abgespeichert 
und wieder mitgegeben. 

FFW Schleefeld

In der Jahreshauptversammlung 
der FFW Schleefeld wurden die 
Kommandanten gewählt. Wieder-
gewählt wurde Franz Ramsl als 
erster Kommandant. Zum stellver-
tretenden Kommandanten wurde 

Maximilian Röder gewählt. Der 
Gemeinderat bestätigt die beiden 
Kommandanten und bedankt sich 
herzlich für deren Bereitschaft zur 
Übernahme des Amtes.

Eisenrichterweg 
Einbahnstraße

Der Antrag von Eduard Weiln-
hammer auf Änderung der Vor-
fahrt (Eisenrichterweg – Haupt-
straße) auf Einbahnstraße wurde 
abgelehnt.
Die Einfahrt vom Stechlring über 
den Eisenrichterweg in die Haupt-
straße ist aktuell durch zwei Spie-
gel gelöst. Viele Fahrzeugführer 
haben hier aber Probleme mit der 
Einfahrt, der Einschätzung des 
Verkehrs und der zwei Spiegel. 

Bürgermeister Sebastian 
Linner (links) und der stellver-
tretende Kommandant Maxi-
milian Röder der FFW Schlee-
feld.

Daher der Antrag zur Regelung 
als Einbahnstraße. Ein Durch-
fahrtsverbot vom Stechling kom-
mend und eine Einbahnstraße von 
der Hauptstraße in den Stechl-
ring.
Der Gemeinderat lehnte den An-
trag zunächst ab. Mit dem Land-
ratsamt soll geklärt werden, ob 
hier evtl. ein größerer Spiegel 
Abhilfe schaffen könnte. 

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!
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Rechtmehring / Schleefeld - Die 
Schleefelder Schützen schlossen 
die Saison 2024/2025 mit der Eh-
rung der Schützenkönige ab. Am 
letzten Schießabend blickte Schüt-
zenmeister Matthias Demmel auf 
die laufende Saison zurück. Im 
März wurde das VG Schießen der 
Verwaltungsgemeinschaft Recht-
mehring-Maitenbeth ausgerichtet. 
205 Schützen kamen an insgesamt 
vier Tagen ins Vereinslokal in 
Flecklhäusl. Als Ergebnis wurde 
der 4. Platz erreicht.

60jähriges
Jubiläum gefeiert

Weiter wurde über die Chris-
baumversteigerung informiert, 
welche heuer auch wieder sehr 
gut gelaufen ist. Im Rahmen des 
Hallenfestes wurde das 60jähri-
ge Jubiläum des Schützenvereins 

Saisonabschluss der Schleefelder Schützen
Zufrieden mit Christbaumversteigerung und Rundenwettkampf

Die Meisterschützen (v.l.): Alexander Bauer, Sebastian Reith-
maier, Antonia Achatz, Marianne Angerer und Manfred Rappol-
der. Auf dem Bild fehlen Peter Friesinger und Schützenmeister 
Matthias Demmel.

gefeiert. Bei einen Tanzabend mit 
Unterhaltungsband wurde fleißig 
das Tanzbein geschwungen und 
bis tief in die Nacht gefeiert.

9 von 10 Wettkämpfen
gewonnen

Die Rundenwettkampfmannschaft 
hat die Saison mit einem sehr gu-
tem Ergebnis beendet, es wurden 
9 von 10 Wettkämpfe gewonnen. 
Ebenfalls zu erwähnen war der 
gelungene Vereinsausflug zusam-
men mit der Feuerwehr Schlee-
feld zur Felsenburg in Stein an 
der Traun mit zahlreichen Teil-
nehmern. Zum Schluss ehrte der 
Schützenmeister die Schützenkö-
nige, welche an drei Schießaben-
den zuvor ermittelt wurden.

Matthias Demmel

Platzierung Schützenklasse
1. Marianne Angerer
2. Peter Friesinger
3. Manfred Rappolder

Platzierung Jugendklasse
1. Sebastian Reithmaier
2. Alexander Bauer
3. Antonia Achatz

Rechtmehring (mb) - In Sachen 
Heimatgeschichte wurde verkün-
det, dass eine Erneuerung der 
Ortschronik geplant ist. Diese soll 
im Jahr 2028 erscheinen. Gesucht 
werden dazu Fotos und Informa-
tionen die erwähnenswert sind.  
Wer hier Interesse an der Mitwir-
kung hat kann sich im Bürgerbüro 

unter 08076/499 oder per Mail an 
markus.bauer@vg-maitenbeth.de 
melden. 
Zur Verfügung gestellte Fotos 
werden eingescannt und sollen 
den Eigentümern gleich wieder 
mitgegeben werden. Solche Fotos 
die die Geschichte des Ortes dar-
stellen werden ebenfalls gesucht.

Neue Ortschronik bis 2028
Fotos und Informationen gesucht
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Rechtmehring  (mb) - Viele 
Zahlen gab es bei der Bürgerver-
sammlung am 19. März beim Kir-
chenwirt. Bürgermeister Linner 
stellte zum einen Faktenlagen zur 
Einwohnerentwicklung zwischen 
2020 mit 1.977 Einwohnern und 
2024 mit 2.105 Einwohnern vor. 
Die Geburtenzahlen schwankten 
zwischen 28 Geburten in 2023 
und 19 Geburten in 2024. Auch 
die Sterbefälle schwankten zwi-
schen 2023 mit 9 Fällen und 15 
Fällen im Jahr 2024.

Einnahmen

Die größten Einnahmepositionen 
waren die Grundsteuern A und 
B mit 57.000 Euro und 255.000 
Euro sowie die Gewerbesteuer mit 

2,2 Mio. Euro und die Einkom-
menssteuerbeteiligung mit 1,6 
Mio. Euro.  Die Schuldenhöhe be-
trägt 225.744 Euro und somit 107 
Euro pro Kopf. Gedankt wurde 
allen Gemeinderatsmitgliedern, 
Mitarbeiter der Kläranlage, Was-
serversorgung, des Bauhofs, den 
Reinigungskräften der Schulen, 
sowie den Mitarbeitern der Ver-
waltungsgemeinschaft.

Bauvorhaben und Zuschüsse

An der Kinderbetreuung in den 
Kindergärten beteiligt sich die 
Gemeinde mit 389.000 Euro. Für 
dieses Jahr sind kleinere Sanie-
rungsmaßnahmen in Bezug auf 
die Böden im Krippenbereich 
und Gangbereich geplant. In der 

Grundschule wurde die Beleuch-
tung auf LED umgebaut, eine 
Buswartehalle errichtet und die 
Linoleumböden in den Gängen in 
Fliesen ausgetauscht. Zur Verbes-
serung der Schulkindbetreuung 
(Mittagsbetreuung) wird aktuell 
ein Anbau geplant. Ein Homelift 
soll in den Pfingstferien eingebaut 
werden.

Feuerwehr

Gedankt wurde zudem den drei 
Feuerwehren im Gemeindegebiet. 
Die FFW Rechtmehring und die 
FFW Schleefeld werden durch 
die Gemeinde Rechtmehring un-
terhalten. Die FFW Allmannsau 
hat aktive Mitglieder aus den 
Gemeinden Haag, Soyen und 
Rechtmehring, somit auch in zwei 
Landkreisen.

Wasser und Wege

Die Gemeinde plant die Verbes-
serung der Niederschlagswasser-
beseitigung durch die Errichtung 
einer Regenrückhaltung. Die vor-
handenen Kanäle werden stufen-
weise mittels Kamerabefahrung 
überprüft. Im vergangenen Jahr 
wurde begonnen, digitale Wasser-
zähler einzubauen, die auch Lecks 
orten können. Aktuell wird ein 
weiterer Standort für einen Brun-
nen zur Trinkwasserversorgung 

gesucht. Die zwei Probebohrun-
gen waren leider nicht von Erfolg 
gekrönt. Für das laufende Jahr ist 
die Teerung der Straße von Frei-
mehring nach Homberg geplant. 
Ein öffentlicher Weg zwischen 
Nelkenstraße und Kreisverkehr 
– Freimehring wurde reaktiviert. 
Dieser Weg ist zum einen für die 
Anwohner aus Holzkram sowie 
für die  Anwohner und Schülerin-
nen und Schüler aus Freimehring 
als sicherer Weg sinnvoll zu nut-
zen.

Gewerbeausstellung

Im vergangenen Jahr fand die 
ReGa '24 statt. Die Gewerbeaus-
stellung wurde durch die angesie-
delten Unternehmen organisiert 
und die Gemeinde beteiligte sich 
zum einen mit einem Stand und 
zum anderen mit finanzieller Un-
terstützung. 

Bürgerwerkstatt

Eine Bürgerwerkstatt mit ausge-
losten Teilnehmern erarbeitete Er-
gebnisse die im letzten Jahr vorge-
stellt wurden. Diese Anregungen 
wurden durch den Gemeinderat 
behandelt, werden mit Vertretern 
der Arbeitskreise durchgearbeitet 
und danach finalisiert und ergänzt 
mit Prüfung zur Durchführbar-
keit, präsentiert.

Informationen aus der Bürgerversammlung
2.100 Einwohner, 107 Euro Schulden pro Kopf und die nächsten Vorhaben

Antarktische Eindrücke im Buchladen
Buchvorstellung, Lesung und  Spende vom Bankhaus RSA

Rechtmehring / Wasserburg 
(thm) - Zusammen mit der Was-
serburger Buchhandlung „Bücher 
Herzog” durfte das Bankhaus 
RSA am 12. April die Ärztin 
Dr. Aurelia Hölzer zur Benefiz-
Lesung begrüßen. Die Oberärztin 
am RoMed-Klinikum Wasserburg 
berichtete in der bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Buchhandlung 
über Ihre umfangreiche Arbeit 
auf der Neumayer-Station in der 
Antarktis.
Umgeben von einer g roßen 
Kaiserpinguin-Kolonie am Süd-
pol überwinterte Sie 54 Wochen 
mit acht weiteren Kollegen aus 
verschiedenen Bereichen in der 
größten Eiswüste der Erde. Dr. 
Hölzer berichtete leidenschaft-
lich und eindrucksvoll mit Wort, 
Bild und kleinen Filmsequenzen 
von Ihrer Arbeit unter extremen 

Bedingungen, die weit über ihre 
medizinischen Kompetenzen hin-
aus gingen und von grundlegender 
Frage des Überlebens waren. Über 
unbeschreibliche Polarnächte. Die 
Schönheit des Lichtspiels, mit 
dem überwältigendem Sternen-
himmel, den „so nie ein Mensch 
zu sehen bekommt”.
Die Zuhörer durften gespannt 
der Lesung aus dem Buch Polar-
schimmer folgen, welches aus 
zuerst kleinen Berichten über die 
umfangreichen wissenschaftli-
chen Tätigkeiten für Freunde und 
Familie entstand. Der Erlös des 
Abends von 1.100 Euro wurde 
an den Verein „Schellen Sau” ge-
spendet, der die Aktion „Radeln 
für Emilia“ ins Leben rief.
Ein Dank gilt sowohl der Buch-
handlung als auch der Autorin für 
einen besonderen Abend.

(v.l.) Monika Herzog-Lamers, Werner Haas (RSA Wasserburg), 
Ärztin Aurelia Hölzer und Alfred Pongratz (Vorstand RSA)
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Maitenbeth (ri) - Traditionell 
unter der Leitung der Katholi-
sche Frauengruppe Maitenbeth 
haben die diesjährigen Firmlin-
ge 160 Palmbuschen gebunden 
und geschmückt, welche gegen 
eine freiwillige Spende entwe-
der am Palmsonntag nach dem 
Gottesdienst verteilt werden oder 
auch schon vorab auf Nachfrage 
erhältlich sind. Mitglieder der 

Katholischen Frauengruppe und 
die Firmlinge waren dazu im 
Maitenbether Pfarrheim viele 
Stunden mit binden und dekorie-
ren beschäftigt. Alle notwendigen 
Materialien dazu wurden von der 
Katholischen Frauengruppe orga-
nisiert und zur Verfügung gestellt. 
Der Reinerlös wird wieder einem 
guten Zweck zur Verfügung ge-
stellt.

160 Palmbuschen bereitgestellt

Die Maitenbether Firmlinge mit der Katholischen Frauengruppe 
beim Palmbuschen binden.

Baumschneidekurs und Spende
Zwei Aktionen des OGV

Maitenbeth (ri) - Unter der Anlei-
tung von Kreisfachberater Stefan 
Zimmermann hat der Obst- und 
Gartenverein Maitenbeth einen 
Baumpfl egekurs abgehalten. 
16 Teilnehmer sind bei schönstem 
Frühlingswetter nach Etschlohe 
gekommen und haben dort von 
9 bis 16 Uhr zunächst eine theo-
retische Einführung und Unter-
weisung erhalten, anschließend 
wurden sie praktisch angeleitet, 
wie man an Apfel- und Zwetsch-
genbäumen, Pfi rsichen und Brom-

beeren Pflege und Formschnitte 
durchführt. Außerdem hat der 
Obst- und Gartenbauverein auch 
dieses Jahr mit Unterstützung der 
Bäuerinnen der Gemeinde wieder 
ein traditionelles Fastensuppenes-
sen veranstaltet. Die dabei einge-
nommenen Spenden in Höhe von 
330 Euro wurden vom Verein auf 
350 Euro aufgestockt und dem 
BRK Haag zur Verfügung gestellt. 
Auf dem Bild die Übergabe durch 
Jakub Moser an die Bereichsleite-
rin vom BRK Julia Ebersberger.
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Perfekte Frisuren für die ganze Familie 
Bequem bei Ihnen zuhause 
Ohne Wartezeiten 
Kompetent und zuverlässig 

Für Sie mobil unterwegs 

Ich freue mich auf Sie 
Ihre Friseurmeisterin Gabi Bodmeier 

Termine unter 08076/889880 oder 0172/8657392 
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Maitenbeth (ri) - 34 Mannschaf-
ten waren dieses Jahr bei den 
traditionellen Maitenbether Watt-
meisterschaften im voll besetzten 
Vereinsheim des FC Maitenbeth 
angetreten, um sich die begehrte 
Maitenbether Wattkrone zu holen. 
Das Turnier wurde heuer zum 19. 
Mal ausgetragen und wird wie im-
mer zugunsten der Fußballjugend 
des FC Maitenbeth veranstaltet, 
welcher die Hälfte des Spielein-
satzes zur Verfügung gestellt 
wird. 
Leider setzte sich der Trend fort, 
dass diese Veranstaltung sich 
immer mehr hin zu einer reinen 
Männer-Domäne entwickelt, denn 
es waren lediglich sieben Damen 
am Start, davon ein einziges 
reines Damen-Team. Watten ist 

sicherlich ein Glücksspiel und in 
erster Linie von einer guten Karte 
abhängig, dass aber auch eine Por-
tion Erfahrung und Einfühlungs-
vermögen notwendig ist zeigt sich 
daran, dass die vordersten Plätze 
eigentlich alle von „Oldie“-Teams 
belegt wurden. 

Komplett problemloser
Turnierverlauf

Das komplette Turnier ist absolut 
problemlos, ohne irgendwelche 
besonderen Vorkommnisse oder 
Unstimmigkeiten abgelaufen und 
die Turnierleitung musste nicht 
ein einziges Mal klärend eingrei-
fen. Daran zeigt sich auch, dass es 
dabei in erster Linie um Spaß und 
Gaudi geht und nicht um hohe Ge- winne. Gespielt wurden drei Run-

den (A, B, C). Gewertet wurde 
nach einem eigenen, ausgeklügel-
ten Punktesystem. Sieger wurde 
die Mannschaft mit den meisten 
Punkten aus den drei Runden. Mit 
253 Punkten hatte das Team Josef 
Maier/Manfred Zeisenberger aus 
Osen die Nase vorne, gefolgt vom 
besten FCM-Team Adam Djer-

Drei „Oldie“-Teams hatten die Nase vorn
19. Maitenbether Wattmeisterschaften im vollbesetzten Vereinsheim

Die drei erstplatzierten Mannschaften von links: Rudi Kellner, 
Fitz Röder, Josef Maier, Manfred Zeisenberger, Adam Djermes-
ter, Anton Wierer.

mester/Anton Wierer (249 Punk-
te) und Fritz Röder/Rudi Kellner 
aus Haag/Isen (243 Punkte). Das 
Damenteam Sophia Brückl/Evi 
Hanslmayer belegte Platz elf. 
Auch nach dem Ende der Veran-
staltung spielten viele noch lange 
munter weiter, um sich für im 
Turnier erlittenen Niederlagen zu 
revanchieren.  

Maitenbeth (ri) - Ist Gehirnjog-
ging in einem Sportverein mög-
lich? Ja sagt der FC Maitenbeth, 
denn zu einem gesunden Körper 
gehört auch ein gesunder Geist 
und beides lässt sich beim Sport 
und im Spiel prima ergänzen. 
Dazu bietet der FC Maitenbeth 
in einer lockeren, freundlichen 
Runde wöchentlich 90 Minuten 
Gedächtnistraining in der Alten 
Post an mit spannenden, unter-
haltsamen und oft auch lustigen 

Übungen, die dazu dienen sollen, 
die Konzentration und die Auf-
merksamkeit zu verbessern und 
dadurch eine Stärkung und Erhal-
tung der Gedächtnisleistung und 
des Merkvermögens zu erarbeiten. 
Wer Interesse hat mitzumachen 
kann sich telefonisch bei Otto von 
Hören unter 0174 9156789 oder 
über Email unter maiti@fcmai-
tenbeth.de melden. Eine Informa-
tionsveranstaltung ist für Anfang 
Mai geplant.

Gehirnjogging im Sportverein
Gedächtnistraining mit dem FC Maitenbeth
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Maitenbeth (ri) - Auf die Fra-
ge, wie man es denn schafft in 
einem so hohen Alter noch so 
fi t zu sein hatte Katharina Ober, 
die bei bester geistiger und kör-
perlicher Verfassung ihren 85. 
Geburtstag feiern konnte, gleich 
mehrere Antworten parat. „Früh 
zu Bett und früh auf verlängert 
den Lebenslauf“ war immer ein 
Lebensmotto von ihr. „Ich habe 
nie größere Krankheiten gehabt, 
deshalb bin ich auch gesund und 
munter geblieben. 

Zum Glück nie größere
Krankheiten gehabt

Es ist immer wichtig, eine Auf-
gabe und eine Herausforderung 
zu haben und man muss einfach 
immer irgendwie aktiv bleiben“ 
Ganz anders sieht das ihr Ehe-
mann Georg, der meint, dass dies 
vor allem auf seine gute Pflege 
zurückzuführen ist. 
Kathi Ober ist eine geborene 

Kathi Ober feierte 85. Geburtstag
„Früh zu Bett und früh auf verlängert den Lebenslauf“

Bei bester körperlichen und 
geistiger Verfassung feierte 
Kathi Ober ihren 85. Geburts-
tag im großen Familienkreis.

Bachmaier, wurde am 16. April 
1940 in Holzkling geboren und 
ist dort zusammen mit sieben Ge-
schwistern auch aufgewachsen. 
Zur Schule gegangen ist sie in 
Rechtmehring, anschließend war 
sie ein Jahr in Altötting im Fran-
ziskus-Kinderheim tätig und hat 
danach vier Jahre lang auf dem 
Schiebl-Anwesen in Rechtmeh-
ring gearbeitet. 1963 hat sie beim 
Tanzen im Gasthaus Boschner 
Georg Ober kennengelernt und 
am 9. November 1964 wurde ge-
heiratet und sie ist zu ihm auf das 
Hansn-Anwesen in Maitenbeth/
Rain gezogen. Da dort weder eine 
Oma noch ein Opa zur Verfügung 
standen, war sie mit der Kinder-
erziehung, dem Haushalt und der 
Arbeit in der Landwirtschaft ganz 
auf sich allein gestellt. 
Aus der Ehe sind vier Buben und 
drei Mädchen hervorgegangen, 
zehn Enkel und drei Urenkel 
folgten, Urenkel Nummer vier ist 
im Anflug. „Das Leben besteht 

nicht nur aus schönen Schokola-
denseiten, ich habe auch schwere 
Schicksalsschläge überstehen 
müssen, aber mich immer wieder 
aufgerafft und davon erholt“ er-
zählt sie. „Heute sind alle meine 
Kinder bestens versorgt und auch 
an meinen Enkelkindern habe ich 
nur Freude“ blickt sie sichtlich 
stolz und zufrieden auf ihr Leben 
zurück. 

Kathi ist immer
gut informiert

Nach dem Frühstück informiert 
sie sich gerne über ihr Handy über 
die neuesten Geschehnisse und 
das Wetter oder tauscht Informa-
tionen mit Familienmitgliedern 
und Bekannten aus. „Ich mache 
alles was im Haushalt so anfällt, 
denn der Schorsch und ich stehen 
immer noch auf unseren eigenen 
Beinen und können uns selbst 
versorgen. Nachmittags schaue 
ich mir dann im Fernsehen die 

Sendung „Sturm der Liebe“ an. In 
den Stall gehe ich nur mehr zum 
Milch holen, die Gartenarbeit 
habe ich meiner Schwiegertochter 
überlassen. Es macht einfach Spaß 
überall ein bisschen herumschau-
en zu können ohne Verantwortung 
zu haben“ plaudert Kathi Ober 
über ihren Tagesablauf. Früher 
war sie mit ihrem Mann zusam-
men mit den Schawerern gerne in 
Südtirol unterwegs, heute treffen 
sie sich mit ihnen lieber mal zu ei-
nem gemütlichen Ratsch im Stern, 
einer zu diesem Zweck gemütlich 
eingerichteten Hütte. „Ich hoffe, 
dass das noch möglichst lange so 
anhält“ wünscht sie sich für die 
Zukunft. 
Zum Gratulieren sind Bürgermeis-
ter Thomas Stark sowie Vertreter 
des Schützenvereins Alpenblick, 
der Katholischen Frauengruppe, 
der Pfarrgemeinde, Nachbarn 
und Freunde gekommen, gefeiert 
wurde zu Hause im großen Fami-
lienkreis.

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung
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Maitenbeth (r i) - Mit einem 
traditionellen Sauessen hat der 
Schützenverein Fröhlicher Win-
kel Marsmeier die Schießsaison 
2024/2025 abgeschlossen. Im An-
schluss daran nahm der 3. Gau-
schützenmeister Reinhold Kastl 
die Ehrung langjähriger Mitglie-
der vor und 1. Schützenmeisterin 
Birgit Jaksch die Proklamation 
der Schützenkönige. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein wurden Elke Bernert und 
Stefan Kainz mit Urkunde und 
Ehrennadel ausgezeichnet, für 25 
Jahre Tanja Rappolder, Christine 
Angermüller-Kainz und Thomas 
Gilnhammer, für 40 Jahre Sabine 
Wierer, Marianne Stöckl, Bern-
hard Walbrunn, Lorenz Kainz, 
Robert Blabsreiter, Theresia Mair 
und Maria Fußstätter und für 50 

Schützenmeisterin Birgit Jaksch, Schützenkönigin Annemarie 
Golomb und Jugendschützenkönig Fabian Jaksch

Jahre Karl Unterhaslberger, Franz 
Kutscherauer und Franz Loibers-
tetter. Jugendschützenkönig wur-
de Fabian Jaksch mit einem 59,3 
Teiler vor Tobias Schwimmer und 
Noah Dürr. Die Königskrone bei 
den Erwachsenen holte sich An-
nemarie Golomb mit einem 14,5 
Teiler vor Georg Fischberger und 
Dieter Bernert. 
Für die Übergangszeit bis zur 
nächsten Saison sind aktuell 
folgende Aktivitäten geplant: 
Für den 21.Juni ein Ausflug ins 
Graphitbergwerk Kropfmühl im 
Landkreis Passau  und eine Be-
sichtigung von Burg und Museum 
in Veste Oberhaus und für Ende 
Mai ein gemütlicher Abend mit 
dem Schützenverein Alpenblick 
Maitenbeth im Vereinsheim.

Ehrung und Königsproklamation
Saisonabschluss beim Fröhlichen Winkel

Endschießen beim Alpenblick 
Robert Hirt und Willi Ziegler sind Schützenkönige

Maitenbeth (ri) - Mit dem End-
schießen und der Königsprokla-
mation für Jugend und Erwachse-
ne am vergangenen Freitag wurde 
die Schießsaison 2024/2025 des 
Schützenvereins Alpenblick Mai-
tenbeth offiziell beendet. Bei der 
Jugend hat Robert Hirt das End-
schießen mit einem 47,2 Teiler 
vor Helena Hirt und Sophie Wa-
genknecht gewonnen. Robert Hirt 
ist auch Jugend-Schützenkönig 
geworden mit einem 19,4 Teiler 

vor Sophie Wagenknecht und 
Lara Wörl. Das Endschießen bei 
den Erwachsenen hat Franz Mayer 
mit einem 18,4 Teiler für sich ent-
scheiden können vor Hans-Jürgen 
Fleidl und Hubert Bachschneider. 
Neuer Schützenkönig wurde Willi 
Ziegler mit einem 26,8 Teiler vor 
Peter Ernst und Hans Hohner. 
Mit einem Sauessen im Gasthaus 
Boschner, zu dem alle Mitglieder 
herzlich eingeladen waren, ließ 
man die Saison ausklingen.

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Dienstag und Donnerstag ist Training angesagt
Rekordbeteiligung beim Lauf10 in Maitenbeth - Einheitliches Funktionsband

Maitenbeth (ri) - Unter der Ge-
samtleitung von Julia Zosseder 
von der Abteilung Fitness des 
FC Maitenbeth ist mit dem Start 
von Lauf10 ab sofort wieder je-
den Dienstag und Donnerstag 
Training angesagt, um bei dem 
in Maitenbeth stattfindenden Ab-
schlusslauf am Samstag, den 5. 
Juli 10 km am Stück laufen oder 
walken zu können.
Das Angebot für den Lauf10 hat 
dieses Jahr eine fast unglaubliche 
Resonanz ausgelöst, denn zum 
Zeitpunkt des Trainingsbeginns 
hatten sich bereits 66 Teilnehmer 
dafür angemeldet, davon 47 Frau-
en und 19 Männer und es trudeln 
immer noch Nachzügler ein. Elf 
Übungsleiter werden bei den Läu-
fern eine Laufanfängergruppe, 
eine Wiedereinsteigergruppe und 
eine Gruppe von erfahrenen Läu-

fern betreuen. Besonders erfreu-
lich ist es, dass dieses Jahr auch 
wieder eine Walkinggruppe an 
Start gehen kann, da auch dafür 
entsprechende Trainer gefunden 

werden konnten. Als Zeichen der 
Zusammengehörigkeit wird wie-
der ein einheitliches Kleidungs-
stück angeboten mit dem Logo 
vom Lauf10 und einer Skyline 

von Maitenbeth. Dieses Jahr ist 
es ein Funktionsband, welches bei 
der Firma Sax in Haag beflockt 
wird. 

Pfaffing - Zum ersten mal wurde 
am Palmsamstag 12. April der 1. 
Forstinger Brauerei Cup im Stock-
schießen ausgetragen. Herzlichen 
Dank an die Privatbrauerei Gut 
Forsting speziell an Georg Lettl 
von der Brauerei, die sich bereit 
erklärt haben einen Pokal (Drei-
liter Humpen mit Zinndeckel) zu 
stiften.

Neun Mannschaften
kämpften um Pokal

1. Abteilungsleiter Hans Linder 
durfte Neun Mannschaften zum 
Turnier Begrüßen und es konnte 
Pünktlich begonnen werden. Das 
Wetter spielte auch sehr gut mit, 
mit Sonnenschein konnte dieser 
Sportwettbewerb ausgetragen wer-
den. Sportlich war es spannend 
bis zum Schluss wer den Pokal für 
ein Jahr behalten durfte. Dieser 

Pokal ist auf dreimaligen Gewinn 
ausgerichtet. Erster und somit 
Gewinner des Brauerei Cup 2025 
ist Fuiznheim mit 15:1 Punkten 
mit den Schützen Stefan Kiefl, 
Sebastian Edlbergmeier, Thomas 
Dichtl und Max Unger. Zweiter 
wurde die Brauerei Forsting mit 
13:3 Punkten mit den Schützen 
Helmut Lipp, Florian Sanktjo-
hannser, Martin Wiethaut, Hans 
Raig. Den letzten Stockerlplatz 
belegte TÜV Nord und Friends 
mit 9:7 Punkten mit den Schützen 
Hans Obermaier, Tobias Battran, 
Christoph Weber, Philipp Bittner. 
Auf den weiteren Plätzen folgten 
die Mannschaften Schusterstüberl 
Mayerbacher, Stockschützen 
Pfaffing, Feuerwehr Pfaffing, 
Laienspielgruppe Pfaffing, Schüt-
zenverein Pfaffing und Burschen-
verein Rettenbach-Pfaffing.
Bei der Siegerehrung war auch 

Die Siegermannschaft mit Sponsor des Wanderpokals und Ab-
teilungsleiter (v.l.): Sebastian Edelbergmeier, Georg Lettl (Brau-
erei Forsting), Stefan Kiefl, Thomas Dichtl, Max Unger und Ab-
teilungsleiter Hans Lindner.

Georg Lettl von der Brauerei Gut 
Forsting anwesend und gratulierte 
den Teilnehmern. Abteilungsleiter 
Hans Lindner bedankte sich bei 
seinem Team und den Helfern die 

zum Gelingen der Veranstaltung 
begetragen hatten und beendete 
das Turnier mit einem dreifachen 
Stock Heil.

Matthias Lindner

Fuiznheim gewinnt 1. Forstinger Brauerei Cup
Wanderpokal in Pfaffing wird jedes Jahr am Palmsamstag ausgetragen



23Mai 2025 Umland

Forsting - Die Jahreshauptver-
sammlung vom Schnupfclub-
Forsting fand am Samstag, 15. 
März im Brauereigasthof Forsting 
statt. Vorstand Matthias Lindner 
freute sich das 49 Mitglieder der 
Einladung gefolgt waren. Im An-
schluss wurde der verstorbenen 
Mitglieder gedacht.
Im Rückblick wurden unter an-
derem die Zwei-Tagesfahrt an 
den Gardasee im September, die 
Weihnachtsfeier die immer am 
ersten Samstag im Dezember 
stattfindet und die Christkindl-
marktfahrt nach Innsbruck ge-
nannt. Auch die Fackelwanderung 
von Forsting nach Ebrach war seit 
einigen Jahren voll im Programm 
eingebaut. Hier beteiligten sich 
etwa 70 Personen.
Franz Blinninger berichtete über 
die Kassenlage des Vereins, die 
sehr positiv ausgefallen ist. Die 
gewählten Kassenprüfer Josef Da-
berger und Irene Spötzl beschei-
nigten eine sauber und ordentliche 

Kassenführung. Die Entlastung 
der Vorstandschaft erfolgte im 
Anschluss einstimmig, somit war 
der Weg frei für Neuwahlen.
Bernahrd Koblechner führte die 
Neuwahlen als Wahlleiter durch. 
Es wurde per Handzeichen abge-
stimmt und somit setzt sich die 
Vorstandschaft für drei Jahre wie 
folgt zusammen. 
Vorstand Mat th ias Lindner, 
zweiter Vorstand Hans Lindner, 
Kassier Franz Blinninger und die 
Beisitzer Monika Blinninger, Inge 
Bauer und Thomas Thurnhuber. 
Auch neue Kassenprüfer wurden 
bestellt, da sich Irene Spötzl und 
Josef Daberger nicht mehr zur 
Wahl stellten. Es wurden Manuela 
Thurnhuber und Sigrid Brunnleh-
ner gewählt.
Im Anschluss konnten für jeweils 
zehn Jahre Vorstandstätigkeit El-
friede Kritsch und Monika Blin-
ninger geehrt werden. Franz Blin-
ninger war zehn Jahre Kassier. 
Sie erhielten als Dankeschön eine 

Glastrophäe. An diesen Abend 
gab es auch eine außergewöhnli-
che Ehrung für 32 Jahre Vorstand-
schaftstätigkeit, davon 28 Jahre 
als zweiter Vorstand. Vorstand 
Lindner überreichte dafür eine 
Flasche Wein an Hans Lindner. 
Auch die ausgeschiedenen Kas-
senprüfer bekamen eine Kleinig-
keit als Dankeschön überreicht. 
Ebenso ging ein großer Dank an 

Angelika und Erich Heiler für die 
Nutzung deren Garage bei der Fa-
ckelwanderung.
Geplant ist heuer eine Drei-Ta-
gesfahrt in den Schwarzwald, die 
Weihnachtsfeier am 6. Dezember, 
eine Christkindlfahrt am 20. De-
zember und die Fackelwanderung 
von Forsting nach Ebrach am 30. 
Dezember.

Matthias Lindner

Die aktuelle Vorstandschaft (v.l.): Matthias Lindner, Hans Lind-
ner, Inge Bauer, Monika Blinninger, Franz Blinninger und Tho-
mas Thurnhuber.

Jahresbilanz bei Forstinger Schnupfern
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Brauereigasthof

Hans Lindner im Amt bestätigt
Jahreshauptversammlung der Stockschützen

Forsting / Pfaffing - Am 18. 
März fand die Jahreshauptver-
sammlung der Stockschützen des 
SV Forsting-Pfaffing statt. Abtei-
lungsleiter Hans Lindner durfte 
20 Mitglieder begrüßen, ganz be-
sonders den Vorstand des Haupt-
vereins Dr. Andreas Glas. 
Im Anschluss folgte der sehr po-
sitive Jahresrückblick. Matthias 
Lindner berichtete über die finan-
zielle  Lage der Abteilung. Er übt 
sein Amt bereits seit 25 Jahren 
aus. Dafür dankte ihm der Abtei-
lungsleiter sehr herzlich. Die Eh-
rungsurkunde vom BEV kam über 
den Postweg leider nicht mehr 
rechtzeitig zur Versammlung. 
Dr. Andreas Glas las den Be-
richt der Kassenprüfern vor und 
stellte den Antrag auf Entlastung 
der Vorstandschaft welche auch 
bestätigt wurde. Die Neuwahlen 

finden alle drei Jahre statt und 
der Hauptvorstand übernahm 
gerne die Wahlleitung. Gewählt 
wurden als Abteilungsleiter Hans 
Lindner, als Stellvertreter Bastian 
Baumann, zum Kassier Matthias 
Lindner, sowie die zwei Beisitzer 
Marianne Mayerbacher und Peter 
Eutermoser. Damit bleibt die Vor-
standschaft personell unverändert, 
nur Basti Baumann und Peter Eu-
termoser tauschten ihre Posten. 
Im Anschluss gab es noch einen 
Bericht über die geplante Sanie-
rung der Stockbahnen. Genaue 
Zahlen konnten aber nicht genannt 
werden, da alles noch in Planung 
ist. Auf die neue Vorstandschaft 
kommen einige Herausvorderun-
gen zu, die sie sicherlich meistern 
werden.

Matthias Lindner / gg 

Die Abteilungsleitung: (v.l.) Marianne Mayerbacher, Peter Euter-
moser, Bastian Baumann, Josef Keiler, Abteilungsleiter Hans 
Lindner und Kassier Matthias Lindner.
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Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 - 8893475

Daumoser Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

Daumoser Bäckere i ,  Recht-
mehring:
Mo-Fr:    6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:30 Uhr
So:   7:30 - 10:30 Uhr
Mittagsmenü:
Mo-Do 11:00-13:00 Uhr
Tel: 08076 - 269

Raab EDEKA, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder Blumen, Kalteneck:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8092

Friesinger, Geflügel / reg. Prod.:
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel: 08076 - 8282

Wirtshaus Kalteneck:
Do-Sa: 11:00 - 23:00 Uhr
So: 10:00 - 23:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
Wiedereröffnung am 9. Februar
Reservierung unter 08094 - 90970

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Fr: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 - 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08071 - 93163

Mo-Fr: Wasserb.   8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 93166

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
nur Abholung
Tel:    08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 - 256
Tel. Rechtmehring: 08076 - 91800

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 - 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindeamt Albaching:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 - 9355
und nach tel. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270

Wertstoffhof 
1. April - 31. Oktober: 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
1. November - 31. März: 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

Gemeindeamt Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
1. Mo. im Monat 14:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Evang. Gemeinde
Evangelisches Pfarramt Wbg:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 08071 - 8690

Gottesdienste Wasserburg:
So. 10:00 Uhr
(anschl. Kirchenkaffee)

Gottesdienste Gabersee:
Jeden 2 So. 10:00 Uhr
(s. Gemeindebrief / https://www.
wasserburg-evangelisch.de/)

Rechtmehring
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 31. Nov.:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Pfarrer Pawel Idkowiak (Haag):
Tel: 08072-8219

Gottesdienste:
Di: Rechtmehring    19:15 Uhr
Fr: Maitenbeth    19:15 Uhr
Sa: 19:30 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: Rechtmehring    8:45 Uhr
 Maitenbeth       10:00 Uhr
Januar - Juni
So: Maitenbeth         8:45 Uhr
 Rechtmehring   10:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Ärzte Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 12:00 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.:  08076 - 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist 
empfehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com

Mi. 7. Mai - Ebersberg
Do. 8. Mai - Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr 

Fr. 9. Mai - Forstinning
Turn- und Sporthalle, Aicher Str. 1
15:00 - 20:00 Uhr

Fr. 27. Juni - Haag 
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 - 20:30 Uhr

Wohnung im I. Stock mit 55 qm 
ab dem 1. August 2025 zu vermie-
ten. Dorfmitte in Albaching.

 Tel. 08076 / 1825

zu vermieten
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Nasenbach-Chronik
Was war los vor 30, 20 und 10 Jahren?

Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

Pfarrbücherei Albaching

Wissenswertes 
Das Konklave

Papst Franziskus ist am Os-
termontag verstorben und die 
Römisch-Katholische Kirche 
braucht ein neues Oberhaupt. 
Dazu treffen sich ab Anfang Mai 
in Rom rund 130 Kardinäle, um 
den neuen 267. Bischof von Rom 
und damit den Papst in sein 
Amt zu wählen. Der Wahlpro-
zess wird als Konklave bezeich-
net, was aus dem Lateinischen 
kommt und so viel bedeutet wie 
Gemach oder Zimmer. 
Seit dem 11. Jahrhundert ist die-
se geschlossene Versammlung 
der Kardinäle verantwortlich 
für die Wahl eines neuen Paps-
tes. Das Konklave findet seit 
1878 in der Sixtinischen Kapelle 
im Vatikan in Rom statt und ist 
von unbestimmter Dauer. Denn 
erst wenn ein Kandidat eine 
zweidrittel Mehrheit der Stim-
men hat, ist das Konklave be-
endet und der neue Papst somit 
gewählt. Die strenge Abschlie-
ßung – ursprünglich auch dazu 
gedacht, die Kardinäle zu einer 
möglichst raschen Entscheidung 
zu drängen – dient heute dazu, 
mögliche äußere Einflussnahme 
auf das Konklave zu verhindern. 
Papst Johannes Paul II. erwei-
terte den Abschließungsbereich 
auf den gesamten Vatikan . 
Dennoch bleiben die Kardinäle 
während des Konklaves von je-
dem Kontakt mit der Außenwelt 
ausgeschlossen. 
Die Wahlgänge finden nach 
einem genau festgelegten Zere-
moniell statt. Gewöhnlich zwei 
Wahlgänge vormittags und zwei 
nachmittags. Die Wahlzettel 
eines ergebnislosen Wahlgangs 
werden alter Tradition folgend 
mit nassem Stroh (unter Beiga-
be von Öl oder Pech) verbrannt, 
sodass der von außen sichtbare 
Rauch schwarz erscheint. War 
die Wahl erfolgreich, werden die 
Stimmzettel mit trockenem Stroh 
und reichlich Werg verbrannt. 
Der aufsteigende weiße Rauch 
zeigt die Wahl eines neuen 
Papstes an. Heute werden den 
Wahlzetteln auch Chemikalien 
hinzugefügt, die für schwarzen 
oder weißen Rauch sorgen. 
Anschließend wird die Kapelle 
wieder geöffnet und die Glocken 
des Petersdoms werden geläu-
tet. Mit der Formel „Annuntio 
vobis gaudium magnum, habe-
mus Papam!“ („Ich verkünde 
euch eine große Freude, wir ha-
ben einen Papst!“) wird der Ge-
wählte anschließend durch den 
Kardinalprotodiakon öffentlich 
bekanntgegeben.   (ju)

Mai 2015:
Meixner fährt zur WM: Der 
Albachinger Stefan Meixner   
(siehe Foto) gewann mit seiner 
10-Meter-Armbrust das Quali-
fikationsturnier in Plattling und 
nimmt an der Armbrust-WM in 
Ulan Ude (Russland) teil.

Liebmann fährt zur WM: Die 
Kalteneckerin Celina Liebmann 
hat sich in ihrer ersten 250ccm-
Saison gut geschlagen und 
wurde deshalb für die Senioren-
Einzel-WM im Speedway in 
Frankreich nominiert.

Wohncontainer in der Dis-
kussion: Nach den Plänen der 
Bezi rksregier ung soll jede 
Gemeinde derzeit mindestens 
ein Prozent und ab 2017 zwei 
Prozent der Einwohnerzahl an 
Gef lüchteten aufnehmen. Das 
wären für Albaching 17 bzw. 34 
Personen. Im Gemeinderat wird 
über Lösungen, z.B. Container 
diskutiert.                (fk) 

Mai 2005:
Erste Meisterschaft: Erstmals in 
der 37jährigen Vereinsgeschichte 
hat eine Seniorenmannschaft der 
SVA-Fußballer einen Meistertitel 
errungen. Die zweite Mannschaft 
um Trainer Bodo Eberherr und 
Kapitän Hans Ramsl (siehe Foto) 
sicherte sich am 29. Mai vorzeitig 
den Titel in der C-Klasse 2 mit ei-
nem 3:0-Sieg gegen Forsting.

Deutsche Meisterschaft: Am 21. 
Mai nahmen die Kunstradmädels 
der Soli bei den Deutschen Mei-
sterschaften in Rösrath/Köln teil. 
Unter Anleitung von Petra Koll-
mer fuhren Katharina Friesinger, 
Martina Obermaier, Astrid Ringl-
stetter und Katrin Voglsammer 
ein gutes Programm.

Mast montiert: Mitte Mai wurde 
der Mobilfunkmast am Wasser-
häuschen zwischen Albaching 
und Stetten aufgebaut. Im Vorfeld 
sorgten die Bedenken und Ängste 
vieler Bürger für Diskussionen 
und Anfragen. 

Mai 1995:
Zwei neue Baugebiete: Ein-
stimmig votierte der Albachin-
ger Gemeinderat für den aktu-
ellen Entwurf des Baugebiets 
„Diebergfeld“ mit 38 Parzellen. 
Auch das Baugebiet „Am An-
ger“ mit 12 Wohneinheiten wur-
de beschlossen.

Arbeiten gehen voran: Gut 
voran geht es mit dem Bau des 
neuen Schützenheimes in St. 
Christoph. Geplant ist, dass 
schon in der Saison 95/96 der 
Schießbetrieb im Neubau aufge-
nommen werden soll. Viele frei-
willige Helfer haben zahlreiche 
Arbeitsstunden geleistet.

Genau waagrecht wurde die 
Tischtennisplatte an der Al-
picha-Halle eingerichtet (siehe 
Foto). Beteiligt waren (v.l.): 
Christoph Huber, 2. Bürger-
meister Franz Sanftl und Haus-
meister Horst Krause. Spenden 
kamen von der Raiffeisenbank 
und vom Elternbeirat.

1995..
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Sport erst mit 30 Jahren entdeckt: Regina Wollboldt
Der Steckbrief:
Vorname, Name: Regina Wollboldt (geb.: Freundl)
Spitzname:  Gina
 
Alter: 48
Wohnort:  Stetten
Geburtsort:  Ebersberg
Beruf:  Bäckereifachverkäuferin
 Sportlehrkraft
Sternzeichen:  Jungfrau
Augenfarbe: blau
Schuhgröße: 38
 

Persönliches:
Lieblingsspeise:  Brotzeit
Lieblingsgetränk: Cola, Kaffee, Wasser
Lieblingskleidung: Sportkleidung, locker und bequem
 
Lieblingsserie:  Game of Thrones
Hobbies: Laufen (am liebsten Bergauf)
 Musik steirische Harmonika spielen

Das Gespräch:

Welche Erinnerungen hast Du 
an deine Schulzeit?
An meine Schulzeit habe ich nicht 
sehr viele Erinnerungen. Auf alle 
Fälle gefiel mir der Sportunter-
richt in der Schule gar nicht und 
die Bundesjugendspiele hätte ich 
am liebsten immer geschwänzt. 
Egal ob Schwimmen, Laufen oder 
Ballspiele, all das war witziger-
weise nix für mich.

Welcher Witz oder Spruch ge-
fällt Dir besonders gut?
Lehrer:” Wer kann mir die drei 
Eisheiligen nennen”?
Schüler:” Langnese, Schöller und 
Dr. Oetker”

Was wünscht du dir persönlich 
am meisten?
Momentan bin ich sehr zufrieden, 
aber natürlich hat man immer 
Wünsche. Gesundheit und Freude 
für meine Familie ist sowieso das 
wichtigste, aber die ein oder an-
dere  persönliche Bestzeit möchte 
ich schon noch gerne aufstellen.

Was wünscht du dir für 
deinen Wohnort?
Ganz k la r eine Tar tanbahn, 
Sprunggrube, Trimm-dich-Pfad 
und fürs gesellige ein gemütliches 
Cafe oder Bistro.

Was würdest du machen wenn 
du ein Jahr Urlaub hättest?
Auf jeden Fall mit Stefan viel 
reisen, und im Anschluss daheim 
mal so richtig das Haus aufräu-
men und alle kleinen Baustellen 
beseitigen. 

Was magst du überhaupt nicht? 
Krank sein und wenn ich etwas 
nicht hinbekomme und immer 
fragen oder um Hilfe bitten muss, 
bin gerne selbst aktiv.

Wobei kommst du 
ins schwärmen?
Wenn ich im Morgengrauen allei-
ne im Wald und Bergen unterwegs 
bin und die Natur erwacht. Wenn 
die ersten Sonnenstrahlen  am 
Himmel aufsteigen, da fühle ich 
pures Glück. Ich  bin einfach kein 
Stadtmensch.

Könntest Du dir vorstellen, an 
einem anderen Ort zu leben?
Ja klar in den Bergen. Aber ich 
bin sehr zufrieden, Oibich ist echt 
schön.

Welche Erfahrungen haben 
dich am meisten geprägt?
Wenn man eine Familie gründet 
ändert sich einfach alles. Mit 
meinem Mann Stefan gehe ich 
gemeinsam durchs Leben seit ich 
17 Jahre bin. Das hat mein Leben 
mit allen Entscheidungen zu dem 
gemacht was es ist. Ich bin sehr 
dankbar natürlich besonders für 
meine vier Töchter. 

Gibt es ein wichtiges Lebens-
motto oder andere Grundsätze?
Mein Motto: Wer will, findet 
Wege, wer nicht will, findet Grün-
de.
Treibe Sport am Morgen, bevor 
dein Gehirn merkt was du vor-
hast.

Wie intensiv bist du auf 
Social Media unterwegs?
Leider noch nicht sehr viel, ich  
denke das wird sich bald ändern. 

Sport ist für dich ein wich-
tiger Teil deines Lebens, 
du hast ihn mittlerweile zu 
deinem  Beruf gemacht. Gibt 
es noch sportliche Ziele die 
du erreichen möchtest?
Ein Marathon muss noch dringend 
sein, bisher war ich zu faul für das 
Training. Zugspitzlauf und einen 
Triathlon. Red Bull Almauftrieb 
würde ich auch gerne nochmal 
machen.

Mittlerweile unterrichtest du 
Sport, hast eine Kinderlauf-
gruppe und nimmst das Sport-
abzeichen ab. Warum ist es dir 
so wichtig Kindern die Freude 
an Bewegung zu vermitteln?
Wie schon erwähnt war ich kein 
sportliches Kind, eher das Ge-
genteil, von daher weiß ich ganz 
genau wie es sich anfühlt, wenn 
einem Kondition und Athletik 
fehlen. Somit war mir früh be-
wusst „kann ich nicht also mach 
ich nicht”! Was sehr schade ist, 

da man vieles Schöne verpasst, 
wenn man nur zuschaut. Lange 
wusste ich nicht, wie ich es an-
stellen soll fitter zu werden bezie-
hungsweise zu laufen. Nach vielen 
enttäuschenden Versuchen hat es 
erst nach meiner ersten Trainer-
ausbildung Klick gemacht. Oft 
ist die Motivation der Kinder für 
Sport groß, aber es fehlt an der 
richtigen Umsetzung. Jeder ein-
zelne  Mensch hat eigene Stärken 
und Grundlagen die er mitbringt. 
Mein großes Ziel ist es Kinder 
und Jugendliche zu begeistern und 
sportlich gut auszubilden. Die in-
dividuellen Erfolge und Verbesse-
rungen mit zu erleben freuen mich 
immer besonders, denn wenn man 
Spaß am Sport hat kommt der 
Rest ganz von selbst. Was man als 
Kind erlernt, bleibt oft ein Leben 
lang im Muskelgedächtnis veran-
kert. Mein Tipp ist, es ist nie zu 
spät anzufangen. Mein sportlicher 
Weg begann erst mit 30 Jahren 
und geht hoffentlich noch lange 
weiter. Ob mit oder ohne Wett-
kämpfe.

Vielen Dank für das Gespräch!
Rita Neumann

Regina Wollboldt unterwegs in den Bergen.  Foto: privat
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do.,  8. Mai 
Do., 22. Mai 
Do., 5. Juni 
Papier „chiemgau recyc.”
Di.,  27. Mai
Di., 24. juni

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 17
Bachmeier, Allianz 12
Bäckerei Daumoser GmbH 15
Bankhaus RSA 4
Baugeschäft Freiberger 16
Birkmaier, Elektro 16
Edenharder, Blumenstüberl 10
Egger, Spenglerei 8
Eggerl, Fahrschule 10
Fenster Rappolder 21
Fliesen Lipp 9
Forsting, Brauerei 19
Friesinger, Gefl ügel & Honig 14
Fußstetter, Zimmerei 21
Ganslmeier, Schreinerei 5
Gartengestaltung Achatz 23
Gasthaus Kalteneck 11
Ge-Service-Dienstleistungen 12
Grandl, Heizung - Sanitär 13
Guder Sonnenschutz 19
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 
16
HS, Kfz Sachverständiger 22
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 20
Komorek, Fußpfl ege 10
Krieger Landhandel 13
Madame Chocolat 24
Malermeister Kitzeder 23
Malermeisterbetrieb Kost 20
MBM Forsting 6
Mehringer Autoschmiede 18
Moser, Baggerbetrieb 6
MS Objektdienste 5
Oettl, Landmaschinen & Kfz 6
Oettl-Pfeilstetter JinShinJutsu 19
Pizzeria ROMA 11
Raab, Zimmerei 18
Sanftl, Bautechnik 8
SAS, Veranstaltungen 14
Schefthaler, Montage 21
Schmid, Landtechnik 27
Schmidbauer, Berufsbekleidung 4
Seidinger, Schreinerei 4
Seidinger, Wildspezialitäten 14
Sewald Hans-Jörg Statik 20
sonnenklar Reisebüro 18
Spötzl, Heizöl 21
Stiftung Attl 19
Trauerbegleitung Wagensonner 22
Villa Kunterbunt 18
Wasserburger Frühlingsfest 5
Wimmer, Getränke 12
Wimmer, Landschaftsbau 13
Ziermann Pferdepraxis 16

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Mai
So. 11.05. Erstkommunion (19 Uhr Dankandacht), Pfarrei, Kirche, 10:30 Uhr
Mi. 14.05. Jagdversammlung, Jagdgenossenschaft Albaching, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Sa. 17.05. Frühlingsmarkt (Pflanzentausch), OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
So. 18.05. Maiandacht anschl. Maibowle im Bürgersaal, kfd, Kirche, 19 Uhr
Mi. 21.05. Maiandacht, KLJB, 19 Uhr
Mi. 21.05. Ausflug Schloss Nymphenburg, kfd/OGV, Abfahrt 8 Uhr
Mi. 28.05. Bittgang nach Ebrach, Pfarrei
Fr. 30.05. Maiandacht, Sebastiane-Brüderschaft, Sebastianekreuz, 19:30 Uhr

   Juni
So. 1.06. Sternwallfahrt n. Maria Hochhaus (GD um 10:30 Uhr), Pfarrei
Di. 3.06. und 4.6. Festzelt aufbauen, Maibaumfreunde, Festplatz
Mo. 9.06. Pfingstmontags GD, Pfarrei, Kirche 
  Jahreshauptversammlung, SKV, Bürgersaal
Do. 12.06. Festwoche: Bieranstich / Tag der Betriebe, FFW/Maibaumfreunde
Fr. 13.06. Festwoche Bierzelt-Disco, FFW/Maibaumfreunde
Sa. 14.06. Festwoche: Oldtimer-Treff / Wein- und Bierfest, FFW/Maibaumfreunde
So. 15.06. Festwoche: Festsonntag, FFW/Maibaumfreunde
Mo. 16.06. Festwoche: Kesselfleisch, FFW/Maibaumfreunde
Do. 19.06. Fronleichnam, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr

   Mai
So. 11.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 29.05. Grillfeier, FFW, Feuerwehrhaus, 11 Uhr
Sa. 31.05. Sommer-Special Gottesdienst, Pfarrei, Reit, 11 Uhr

   Juni
So. 1.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, 10:30 Uhr
Do. 5.06. Salatessen, GV, Pfarrheim, 19:30 Uhr
So. 22.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 8:45 Uhr

   Mai
Do. 22.05. Maiandacht, Pfarrei, Kirche, 19:15 Uhr
Fr. 23.05. Grillfest, Hubertus Schützen, Brandstätt, 19 Uhr
Mo. 26.05. Kesselfleischessen, Hubertus Schützen, Brandstätt, 19 Uhr
Mo. 26.05. Bittgang nach Weiher, Pfarrei, Kirche, 19:15 Uhr

   Juni
So. 01.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, 8:30 Uhr
Do. 19.06. Fronleichnam, Pfarrei, Rathausplatz, 8:45 Uhr
Do. 26.06. (27. und 29.6.) Gemeindeturnier, Stockschützen, Stockbahnen, 18 Uhr
Do. 26.06. und 27.6. Gemeindeturnier, FCM, Stockbahnen, 18 Uhr
So. 29.06. Gemeindeturnier Finale, FCM, Stockbahnen, 8:30 Uhr
So. 29.06. Dorfflohmarkt, FöVer Kindergarten, Bolzplatz, 10 Uhr

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 

FORST/GARTEN        LANDTECHNIK              STAHLBAU      STALLTECHNIK 
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 Kurz vor Schluss...
... kam beim Korrekturlesen 
dieses Nb-Magazins noch 
eine 54-seitige Festschrift 
ums Eck.
War also nix mit frühem 
Feierabend. Das Nb-Maga-
zin hat nur 28 Seiten, alles 
gelesen um 19:41 Uhr und 
die PDF für den Druck ist 
auch schon fast fertig.
Doch der Korrekturleser 
oder die Korrekturleserin 
ist halt doch von Zwängen 
getrieben. Und so stürzte 
man sich auf den Ausdruck 
der Festschrift und zückte 
den Rotstift. Für eine feh-
lerfreie Ausgabe wollen wir 
aber keine Garantie geben.
Wir werden uns trotzdem 
eine Ausgabe für das Nb-
Büro sichern.

(gm)

Die Letzte Seite

Rheumadecke für Nachwuchs
Stiglitze rupfen Osterhasen

Wie jetzt bekannt wurde, soll 
noch im Mai der Albachinger 
Maibaum fachgerecht umgelegt 
werden. Aus dem blau und weiß 
bemalten Stamm werden Mobi-
liar und Dekoteile für das große 
Festzelt im Juni hergestellt. 
Die engagierten Maibaum Freun-
de und die Freiwilligen der Feu-
erwehr arbeiten seit Monaten am 
Konzept für die Festwoche und da 
gehört auch die nachhaltige Ge-
staltung des Festzeltes dazu. So-
mit ist der schöne Aussichtpunkt 
für den Gockel  auf der Maibaum-
spitze bald Vergangenheit. 
Der Hahn und die darunter hän-
genden Taferl werden vorsichtig 
abmontiert und durch geschickte 
Pinselführungen und Farbe wie-
der für das nächste Maibaum-
aufstellen aufbereitet. Bei den 
örtlichen Hühnerscharen herrscht 
deshalb schon etwas Unruhe und 
Aufregung. 

Aufregung im
Hühnerstall

Sind doch die Hennen, die schon  
immer einen Hahn in ihrer Mitte 
hatten, glücklicher als ihre hahn-
losen  Artgenossinnen. Was aber 
auch nicht immer harmonisch 

abläuft. So manches Huhn fühlte 
sich  vom umher stolzierenden 
Hühnerstallchef vernachlässigt 
oder sogar übersehen, falls er sich 
mehr mit anderen Eiern legenden 
Damen beschäftigt. Laut dem Ka-
barettisten Martin Frank hat jeder 
Hahn auch so seine Lieblingshen-
ne. Ob die Größe, das Alter, die 
elegante Kopfbewegung beim 
Gang, die Farben des Federkleids 
und der Eier oder das wohlklin-
gende Gegacker da ausschlagge-
bend ist, wurde noch  nicht genau 
ermittelt. Vielleicht kommt es 
auch drauf an, wie keck zum Bei-
spiel ein junges Hühnchen ist. 

Traumprinz
aller Hennen

Die Rivalität und das Bedürfnis 
nach mehr Aufmerksamkeit füh-
ren unweigerlich in so manchem 
Hühnerstall zum Zickenkrieg mit 
Pick- und Kratzgefechten, wo so 
manches Huhn gern mal ein paar 
Federn lässt. Da ist es natürlich 
verständlich, dass die Hennen 
öfter den Blick nach oben rich-
ten und sich den stattlichen Hahn 
vom Maibaum als den ihren her-
bei sehnen. Stolz und schön an-
zusehen, sowie aufrecht und mit 

Vor ersten Hahnenschrei am Morgen bis am Abend immer mit 
stolz geschwellter Brust.        Foto: bp

geschwollener Brust ist er der ab-
solute Traumprinz vieler Hennen. 
Das ihr Traumpartner aber auf ei-
nem über 30 Meter hohem Holz-
stamm sitzt und in den letzten 
drei Jahren Wind und Wetter aus-
gesetzt war und dadurch optisch 
auch gelitten hat, können sie nur 
schemenhaft erkennen. Hühner 
sind kurzsichtig und sehen nur 
alles in ihrer unmittelbaren Nähe 
sehr gut und deutlich. Deshalb 
sind die Schwärmereien auf dem 
Hühnerhof mehr von Phantasien 
geprägt als von Fakten belegt.
Jetzt, da die neuen Maibäume 
wieder stehen und viele mit einem 
Wetterhahn verziert sind, wird 
sich auch bei den Menschen so 
mancher stolze Gickerl ein hüb-
sches Dieserl ausgesucht haben. 

Vermutlich nach ähnlichen Kri-
terien wie bei den Hühnern. Mai-
baumstüberl und Maibaumtouren 
boten dazu eine gute Gelegenheit 
für Männlein und Weiblein die 
Augen auf zu machen. 
Da gelang es feurigen Gockeln 
oder selbstbewussten, feschen 
Hühnchen einem Objekt ihrer 
Begierde ein Lächeln zu schenken 
oder es keck anzublinseln. Ge-
glücktes, werbendes Umtänzeln 
und die zarte Hoffnung auf eine 
gute, lange Beziehung lässt das 
Blut bald schneller zirkulieren 
und den Kamm rot anschwellen. 
So wünscht sich meist die eine 
Hälfte des neuen Paares, sie blei-
be die alleinige Einzige und muss 
die neue Bekanntschaft nicht mit 
anderen (Hühnern)teilen.

Schöne Aussicht bald zu Ende
Wetterhahn bald wieder auf festen Boden

Albaching (bp) - Osterdeko-
ration wurde von Stiglitzen 
ramponiert. Ein Vogelpaar 
setzt auf Wiederverwertung 
und Wohlfühlaspekt. 

Jedes Jahr, wenn sich der Frühling 
ankündigt werden Terrassenbesit-
zer unruhig und beginnen ihr Zu-
hause frühlingshaft zu gestalten. 
Vieles wird von den Andenken 
an den letzten Winter befreit und 
Blühendes in frischen Farben er-
freut fortan das Auge. 
Die Osterdekoration wurde vom 
Speicher geholt und gerne mit an-
gesagten Dekorationsideen erneu-
ert. Einige Hobbykünstlermärkte 
in der Umgebung boten mehrfach 
Gelegenheiten dazu. So fand die-
ser hübsche, von Hand gefilzte 
Osterhase, ein neues Zuhause in 
einem Blumentrog umgeben von 
leuchtenden Frühlingsblühern. 
An den Osterfeiertagen musste 

jedoch schon festgestellt werden, 
dass er auf einmal sein Fell auf-
stellt. Bald darauf waren die ers-
ten kahlen Stellen sichtbar. 
Mittlerweile ist er halb nackt. 
Kleine Nestbauer wurde als Täter 
entlarvt. Ein Distelfi nkenpaar ent-
deckte die gefi lzte Wolle als das 
perfekte Auspolstermaterial für 
ihr kleines Napfnest hoch oben 
im Baum. Ob sie befürchten, ihr 
Nachwuchs könnte an Rheuma 
leiden ist leider nicht bekannt. 
Wird doch eine Schurwolldecke 
als beste Wahl bei Rheuma an-
gepriesen. Stiglitze heißen auch 
Distelfinken, da sie sich haupt-
sächlich von Samen ernähren. 
Auf Brachf lächen, in Streu-
obstwiesen sowie an Bach- und 
Straßenrändern sind sie oft zu 
erblicken. Nur während der Jun-
genaufzucht suchen sie auch nach 
Insekten. Besonders lecker sind 
Blattläuse für die winzigen Nest-
linge. An ihrem bunten Gefi eder 

und dem hüpfenden Flug kann 
man sie gut erkennen. Nach der 
Brut sind sie gerne in kleineren 
Schwärmen unterwegs. Einer Le-
gende nach hat der Distelfi nk sein 
rotes Gesicht dem Blut Christ zu 
verdanken. Ein Stiglitz soll Jesus 
am Kreuz einen Dorn der Dor-
nenkrone aus dem Haupt gezogen 
haben. Dabei wurde sein Gesicht 
blutrot gefärbt. Angesichts dieser 
Geschichte hat der ramponierte 
Osterhase den Distelfinken ver-

ziehen und es wird von einer An-
zeige wegen Sachbeschädigung 
abgesehen. 

Albaching (bp) - Der Maibaum  steht  nur noch wenige 
Wochen am Pfarrgarten. Albachings höchster Hahn kehrt 
vorübergehend auf den Boden zurück. Das Hühnervolk ist 
schon ganz aufgeregt.


